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Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Adelheidsdorf:
Gewerbering 13A
Tel.05141/889069-0

Mit einem noch größeren
Sortiment kann die

Pflanzzeit losgehen!

Diesen Freitag und Samstag

10% Rabatt auf alle Blumenartikel

GARTENCENTER

Walter Eggers
Himmlisch gut & teuflisch günstig

Wir bieten:

Gartenarbeiten, Gartenpflege

und Friedhofspflege.

Baumaschinenvermietung:

z.B. Minibagger und Miniradlader.

NEU bei uns:



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

mobil: 0151-51084696 .................................................................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Susan Grambow ................................................................

Bauamt Sören Schimpf ...................................................................................... 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Friedhofsverwaltung Martina Pohl ..................................................................... 491-94

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Bromberg ................................................... 491-69
Frau Felix ........................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Bachmann ............................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ......................... (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ...... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (0 51 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ........ (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH . (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: ..... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ..... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 7500 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr.
4 vom 1.11.2022.
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTEBEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 01.06.2024
Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30
Sonntag, 02.06.2024

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen,

Tel. 0 51 44 / 13 04

Montag, 03.06.2024
 Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215
Dienstag, 04.06.2024

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58

Mittwoch, 05.06.2024
 Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Donnerstag, 06.06.2024
Apotheke Flotwedel

 Hauptstraße 8a, Bröckel,Tel. 05144-9725400
Freitag, 07.06.2024

apotheke am hausarztzentrum
 Feldstr. 5, 31311 Uetze, Tel. 0 51 47 / 9 79 45 45

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 01.06.2024
Vital Apotheke

An der Hasenbahn 3, Celle,Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 02.06.2024
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,Tel. 05141/83355

Montag, 03.06.2024
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Dienstag, 04.06.2024
Neuenhäuser-Apotheke

Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Mittwoch, 05.06.2024
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Donnerstag, 06.06.2024
antaraes-apotheke lauensteinplatz

Lauensteinplatz 7-9, Celle,Tel. 0 51 41 / 418 34

Freitag, 07.06.2024
Apotheke Am Bremer Weg

Alter Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118
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Aus den Büchereien
Buchtipp

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert

Weiches Wasser für den Komfort zu Hause

75 Jahre Grundgesetz -
ein guter Grund zum Feiern!

Wichtige Information und Erinnerung
des Wahlleiters:

Änderung des Wahlraumes für den Wahlbezirk 04.21.13:

Gemeinde Nienhagen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Samtgemeinde Wathlingen · Die Samtgemeindebürgermeisterin
Bekanntmachung

Es findet eine Sitzung des
Ausschusses für Klima- und
Umweltschutz der Gemeinde
Nienhagen am Dienstag,
11.06.2024 um 18:00 Uhr, im

Ratssaal im Rathaus Nienhagen, Dorfstra-
ße 41, 29336 Nienhagen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 13.02.2024

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht über die Entwicklung des Bür-

gerwaldes 0096/2024
6. Bericht über den Wiederaufbau der

Aussichtsplattform Michelwiese
Stand der Planung 0097/2024

7. Machbarkeit einer Sonnenstromanla-
ge als überdachte Parkfläche
Hier: Parkflächen am Herzogin-Ag-
nes-Platz 0098/2024

8. Anfragen der Ausschussmitglieder
9. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel · Bürgermeister

Es findet eine Sitzung des Feu-
erschutz- und Gefahrenab-
wehrausschusses der Samtge-
meinde Wathlingen am Mitt-
woch, 12.06.2024 um 18:00

Uhr, im Ratssaal im Rathaus Nienhagen,
Dorf-straße 41, 29336 Nienhagen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die

Sitzung vom 28.02.2024
3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht über die First Responder Ein-

sätze der Freiwilligen Feuerwehr der
Samtgemeinde Wathlingen

6. Weiteres Vorgehen nach Feuerwehr-
bedarfsplanung/Strukturanalyse
0013/2024-01

7. Anfragen der Ausschussmitglieder
8. Einwohnerfragestunde
Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Am 23. Mai 2024 hatte Samtgemeindebür-
germeisterin Sommer zwei Referenten des
Niedersächsischen Justizministeriums -
Landespräventionsrat - zu einer Arbeits-
sitzung des Samt-
gemeinderates ein-
geladen. Beleidi-
gungen, Bedrohun-
gen, Hass und Ge-
walt gegen kom-
munale Amts- und
Manda t s t r äge r,
Rettungskräfte und
Ehrenamtliche sind
nicht hinnehmbar.
Bund, Land und
Kommunen müs-
sen gemeinsam ak-
tiv werden. Ziel des
Vortrags war es, die
R a t s m i t g l i e d e r
über die vorhande-
nen Hilfsangebote
zu informieren.
Welche Angebote
gibt es? Und wo er-
halte ich Hilfe und
Unterstützung?
Am 23. Mai wurden auch "75 Jahre Grund-
gesetz" gefeiert. Seit einem Dreiviertel-
jahrhundert bildet das Grundgesetz das
Fundament der Bundesrepublik Deutsch-
land und regelt unser Zusammenleben.
Eine echte Erfolgsgeschichte: 75 Jahre

Frieden, 75 Jahre persönliche und politi-
sche Freiheit, 75 Jahre wachsender Wohl-
stand. Auch wenn nichts perfekt ist und
alles immer noch besser werden kann,

dürfte für die meis-
ten von uns wohl
feststehen, dass
sich unsere demo-
kratische Grund-
ordnung bewährt
hat.
Schutz der Men-
schenwürde, freie
Wahlen, freie Mei-
nungsäußerung,
Gleichheit vor dem
Gesetz - vieles, was
wir häufig als
selbstverständlich
erachten. Das ist es
aber nicht. In vielen
Teilen dieser Welt
werden wir um un-
sere freiheitliche
und demokratische
Grundordnung be-
neidet.

75 Jahre sind ein guter Anlass, um mal
wieder einen Blick in das Grundgesetz
zu werfen und sich seine besonderen Er-
rungenschaften ins Bewusstsein zu ru-
fen.
Frieden und Freiheit, Demokratie und
Rechtsstaatlichkeit - darauf sind wir stolz.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
mehr als die Hälfte al-
ler Haushalte in
Deutschland hat Pro-
bleme mit hartem
Wasser, das heißt mit
zu viel Kalk im Was-
ser.

Jeder kennt die Spuren, die hartes Wasser
im Haushalt hinterlässt: Unschöne Kalk-
flecken und -ränder in Küche und Bad,
verkalkte Kaffeemaschinen oder Dampf-
bügeleisen sowie unangenehme Begleiter-
scheinungen bei der Körperpflege wie
sprödes Haar oder trockene Haut.
Regenwasser ist an sich immer weiches
Wasser. Erst beim Versickern durch ver-
schiedene Erd- und Gesteinsschichten
nimmt es je nach geologischer Beschaf-
fenheit unterschiedliche Mengen an Här-
tebildnern auf.
Diese sind in erster Linie Calcium und
Magnesium und verursachen die stören-
den Kalkablagerungen.

Die Wasserhärte im Bereich der Samt-
gemeinde Wathlingen liegt laut Mittei-
lung der SVO unter 1,5 mmol/l. Das
bedeutet Härtebereich 1, also weiches
Wasser. Da diese Wasserprobe einmal im
Jahr an einem Stichtag bestimmt wird,
kann es an anderen Tagen eventuell zu
geringen Abweichungen kommen. Die
Vergangenheit hat jedoch gezeigt, dass
sich dieser Wert in den letzten Jahren
kaum verändert hat.
Unser Trinkwasser ist also ein hervorra-
gendes Lebensmittel und für den täglichen
Genuss bestens geeignet. Zudem ist das
Wasser aus der Leitung rund 100 Mal
günstiger als gekauftes Mineralwasser und
ebenso empfehlenswert.
Wer auf diese Weise die Produktion und
den Transport von Mineralwasserflaschen
vermeidet, entlastet zudem die Umwelt
und schont das Klima. Ein guter Beitrag
zur Nachhaltigkeit.
Herzlichst
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Das Flüstern des
Lebens
von Katharina
Fuchs
Der Roman »Das
Flüstern des Lebens«
von Bestseller-Auto-
rin Katharina Fuchs
erzählt die wahre
Geschichte einer
späten großen Liebe.

Isabelle erfährt erst nach dem Tod ihrer
Tante Corinna von ihrem unerwarteten
Erbe - einer Kaffeeplantage in Tansania.
Noch ahnt sie nicht, dass dieses Vermächt-
nis mehr als ein Stück Land und ein altes
Farmhaus birgt, nämlich ihre zweite Chan-
ce auf ein neues, erfülltes Leben. Mitten
in der atemberaubenden Natur führt das
Schicksal Isabelle eines Tages mit Frank

zusammen, dem Piloten einer Propeller-
maschine, die auf der Sandpiste ihrer Plan-
tage landet. Und dann gibt es da noch Han-
nah, Corinnas 14-jährige Tochter, von der
niemand in der Familie wusste.
Wie eine Notlandung auf einer Kaffeeplan-
tage zur Liebe des Lebens führte – ein be-
rührender Roman nach einer wahren Ge-
schichte
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/bücherei

Wie den Wahlbenachrichtigungskarten des
Wahlbezirkes zu entnehmen ist, gibt es für
diesen Wahlbezirk ein neues Wahllokal. Da
die Gaststätte „Zur schönen Aussicht“ ge-

schlossen ist, wurde das Wahllokal in den
4 Generationen Park – Obergeschoss ver-
legt.
Wir bitten um Beachtung!

Bekanntmachung
der Wahlleitung über die Durchführung

einer repräsentativen Wahlstatistik für die Wahl
der Abgeordneten des Europäischen Parlaments

am 09. Juni 2024
Die Wahlberechtigten in dem Urnenwahl-
bezirk 04.21.10 Feuerwehrgerätehaus
Wathlingen werden hiermit über die
Durchführung einer repräsentiven Wahl-
statistik informiert.
In diesem Wahlraum werden für wahlsta-
tistische Auszählungen Stimmzettel, auf
denen Geschlecht und Geburtsjahresgrup-
pe vermerkt sind, verwendet. Der Auf-
druck ist keiner Einzelperson zugeordnet

und lässt keinen Rückschluss auf die
Stimmabgabe einzelner Personen zu.
Das Verfahren ist im Wahlstatistikgesetz
(WstatG) geregelt und zugelassen.
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist
eine Verletzung des Wahlgeheimnisses
ausgeschlossen!
Wathlingen, den 29.05.2024
Der Wahlleiter

Achtung!
Eichenprozessionsspinner

Auch wir in der Samtgemeinde sind von
den Eichenprozessionsspinnern betroffen.
Beachten Sie bitte die Warnschilder und
meiden sie die Nester. Wir werden da, wo
es im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht erforderlich ist, die Nester entfer-
nen lassen. Der Eichenprozessionsspinner
ist ein Nachtfalter, dessen Raupen für
Menschen gefährlich sein können. Sie be-
sitzen giftige Brennhaare, die bei Berüh-
rung abbrechen und Hautausschläge mit
Rötungen und starkem Juckreiz auslösen

können, ebenso Reizungen der Mund- und
Nasenschleimhäute und Hustenreiz. Um
sich vor den Raupen zu schützen, ist es
wichtig, beim Aufenthalt in der Natur lan-
ge Kleidung zu tragen, um Hautkontakt mit
den Haaren zu vermeiden. Zudem sollte
man darauf achten, nicht in der Nähe von
Eichen mit Nestern zu bleiben und diese
zu meiden.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer
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Auftaktsitzung zum regelmäßigen Austausch
zum örtlichen Katastrophenschutz Redaktionsschluss!

Dienstag, der 4. Juni 2024 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 5. Juni bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

"Die beste Vorbereitung auf eine gute Ar-
beit von morgen ist eine gute Arbeit von
heute" Diesem Zitat von Elbert Hubbard
entsprechend lud Samtgemeindebürger-
meisterin Claudia Sommer Akteure aus
dem Katastrophenschutz am 13.05.2024 zu
einem Austausch ein. Ziel ist es, gemein-
sam gut vorbereitet sein, um im Krisen-
fall Hand in Hand arbeiten zu können.
Dieser Einladung der Samtgemeinde sind
Vertreter der Feuerwehr, der Polizei, des
Deutschen Roten Kreuzes und der Deut-
schen Lebens- Rettungsgesellschaft sowie
der Samtgemeinde gefolgt.
Neben einem Kennenlernen der Personen,
Organisationen und jeweiligen Kompeten-
zen wurde gemeinsam auf die vergangene
Hochwasserlage über den Jahreswechsel
geblickt. Frau Sommer dankte zu dieser
Gelegenheit nochmals allen Beteiligten.
Ertüchtigungsmaßnahmen an den Deichen
werden derzeit geplant und Fördermittel
beantragt. Im Gespräch der Teilnehmen-
den ergab sich, dass die Hochwasserlage
in der Samtgemeinde für alle zwar eine

herausfordernde und kräftezehrende Zeit
war, die Zusammenarbeit der Institutionen
als sehr positiv bewertet wurde. "Es ist
bewegend zu sehen, wie viele Engagierte
in Notlagen zusammenhalten, sich ergän-
zen und so schaffen, was alleine unmög-
lich wäre." so Sommer. Anregungen für
künftige Lagen wurden ausgetauscht, um
zukünftig noch besser für die Bürgerinnen
und Bürger aufgestellt zu sein.
Und dies nicht nur im Falle des Hochwas-
sers. Auch andere besondere Situationen
wie Blackout wurden in dieser Runde an-
gesprochen und Gedanken und Strategien
hierzu ausgetauscht.
Die Hilfsorganisationen wie DRK und
DLRG verfügen über gut ausgebildete En-
gagierte, die zusammen mit den Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr jederzeit bereit sind die Samt-
gemeinde Wathlingen zu unterstützen.
In regelmäßigen Abständen wird die Run-
de nun zusammenkommen um mit guter
Arbeit von heute für morgen vorbereit zu
sein.

Du hast Dinge
die du verkaufen möchtest?

Dann komm zu unserem Flohmarkt!
Beim Kleingärtner-Verein

Am 23.06.2024
Standgebühren pro Meter: Kinder 1 Euro – Erwachsene 5 Euro

Der Erlös aus den Standgebühren wird
der Jugendfeuerwehr Wathlingen gespendet.

Anmeldung bis 16.06. unter Tel. 0176-16523432
E-Mail: kgv-wathlingen@web.de



• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Solaranlagen

Amselweg 13 | 29352 Adelheidsdorf | Tel. 05085/6188
info@franz-meyer-heizung.de | www.franz-meyer-heizung.de

Heizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Inh. Simon Thiele

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

Lohnunternehmen Piening
Gewerbering 1 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141-48 43 78
www.lohnunternehmen-piening.de

• Minibagger-Verleih
• Rüttelplatten-Verleih
• Baggerarbeiten
• Spezialbaumfällung
• Abbrucharbeiten

• Baustellenlaser-Verleih
• Flaschenrüttler-Verleih
• Radladerarbeiten

Gewerbehalle zu vermietenGewerbehalle zu vermietenGewerbehalle zu vermietenGewerbehalle zu vermietenGewerbehalle zu vermieten

Uns kann man mieten!Uns kann man mieten!

Lieferung von gesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterbodengesiebtem Mutterboden     für den Garten

Unser
Großmoor und
Adelheidsdorf

Unser
Großmoor und
Adelheidsdorf



Nachrichten von der Naturkontaktstation
Herzlich Willkommen auf der Naturkontaktstation

Leserbrief
Einsam in Nienhagen?

Das Frühjahr ist auch die Zeit der Statisti-
ken.
Unter anderem fielen mir in den letzten
Wochen unzählige Berichte in Presse und
TV über die Einsamkeit von Senioren auf.
Einsam in Nienhagen?
Meine Gedanken dazu, und nicht nur als
Mitglied des Seniorenbeirats, lassen fol-
genden Schluss zu:
• Die Corona - Jahre haben vielen (nicht

nur) Seniorinnen und Senioren die Ein-
samkeit quasi "anerzogen".

• Die Rückkehr in ein "normales" sozi-
ales Miteinander fiel und fällt sicherlich
einigen Menschen nicht leicht. Der
Mensch gewöhnt sich an alles?

In Nienhagen gibt es aber unzählige Mög-
lichkeiten, wieder aus der Einsamkeit in
Kontakte zu treten:
• Der SoVD bietet regelmäßige Veran-

staltungen an, die nicht nur Informa-
tionen bieten, sondern auch gute Ge-
legenheiten zum Kennenlernen und
sich austauschen (inklusiv  kleine
Reisen und Ausflüge). Und: wer nicht
mehr mobil ist, dem bieten die wirk-
lich sehr aktiven MitstreiterInnen auch
Mitfahrgelegenheiten an!

• Das KESS lädt mehrmals pro Woche
- und auch zwischendurch - zu Be-
gegnungen ein.

• Die Landfrauen treffen sich regelmä-
ßig.

• Das NIKO Programm und die Kir-
chengemeinden laden zu Veranstal-
tungen ein.

• Vereine und Sportereignisse bieten
Programme für jeden "Geschmack"
und nach den Möglichkeiten, die uns
auch als Seniorinnen und Senioren
zur Verfügung stehen.

• Der Seniorenbeirat Nienhagen bie-
tet bei seinen Sprechstunde nicht nur
individuelle Beratung, sondern auch
eine gute Gelegenheit zu einem
Plausch bei einem Tässchen Kaffee
oder Tee.

• Und: vielleicht ist der Neu- oder
Wiedereinstieg in ein freudig - kon-
taktreiches Leben der Besuch eines
Gottesdienstes!

Vergessen darf man dabei allerdings
nicht, dass es auch ein selbstbestimm-
tes Alleinsein gibt, sei es in Trauerpha-
sen, in Rückbesinnungsphasen an der
Freude daran, sich selbst genug zu sein.
Fällt Ihnen / Euch dazu noch etwas ein?
Der Seniorenbeirat Nienhagen nimmt An-
regungen gern entgegen und bemüht sich
um die Umsetzung.
Gabi Hentzschel, Nienhagen
05144 92573

Wie wäre es mal wieder mit einen entspannen-
den Besuch auf der Naturkontaktstation am Has-
klintweg 24 in Wathlingen?
Sie sind herzlich eingeladen, montags bis don-
nerstags von 9.00 bis 15.00 Uhr reinzuschauen.
Die Bänke laden zum Verweilen ein und der Gar-
ten kann für Entspannung bei Vogelgezwitscher,
für Picknick, Fototour und/oder zur Wissenser-
weiterung genutzt werden.
Sonntag, 9. Juni ist wieder Offene Pforte auf
der Naturkontaktstation
Zusätzlich zu den Wochentagen Montag bis Don-
nerstag öffnet die Naturkontaktstation von Mai bis
September an jedem 2. Sonntag im Monat von
14.00 - 17.00 Uhr die Pforte.
Im Rahmen der Aktion offene Pforte im Celler
Land kann im großen, naturnahen Garten nach
Ideen für den eigenen Garten geschaut und alle
Umweltbildungseinrichtungen besichtigt werden.
Im Seminarhaus stellt Florian Heinze seine neus-
ten Fotos aus.
Schauen Sie mal rein. Die Mitglieder des Förder-
vereins Naturkontaktstation e.V. freuen sich auf
Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei. Hunde müssen
leider draußen bleiben.
Vorschau Juli
Samstag, 6. Juli ist der Tag der Imkerei und
Honigbiene
Am Wochenende 6. + 7. Juli ist der offizielle Deut-
sche Tag der Imkerei. Neben der wichtigen Ho-
nigbiene sind dabei natürlich auch die anderen
Blütenbestäuber großes Thema, denn das Insek-

tensterben und
der Ar ten-
schwund sind
immer mehr
präsent.
Der Förderver-
ein Naturkon-
taktstation e.V.
und der Imker-
verein Celle-
Stadt e.V. laden
Sie herzlich zu einem Infonachmittag ein. Der Förder-
verein informiert Sie über Wildbienen und wie man
sie im eigenen Garten unterstützen kann. Mitglieder
des Imkervereins stellen die Hobbyimkerei, die Le-
bensweise der Honigbiene, die verschiedenen Bie-
nenhaltungsformen und Beuten vor. Im Seminarhaus
läuft eine Fotoshow über Insekten allgemein und zur
süßen Stärkung gibt Kaffee, Kuchen und Honig.
Wir freuen sich auf Ihren Besuch und interessante
Gespräche.
Der Eintritt ist frei, Parkplätze sind vorhanden. Hun-
de müssen leider draußen bleiben.
13.00 - 17.00 Uhr, Naturkontaktstation Wathlingen
Weitere Veranstaltungen finden Sie im Veranstal-
tungsprogramm der Naturkontaktstation. Es liegt
in den Rathäusern und auf der Naturkontaktstation
aus oder kann von der Homepage der Samtgemein-
de Wathlingen heruntergeladen werden. Informati-
onen und Anmeldungen für Gruppentermine bitte
über Sybille Marwede, Rathaus Wathlingen, Tel:
05144/491-96.

BLITZEBLANK DURCH
DEN SOMMER
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... Ferienkurse ... in Ihrer Nähe!

Brave Pferde und Pony’s,

beste Betreuung.

Vom

13.07.24

bis

27.07.24

ab 8 J. auf dem Reiterhof Bleckmar
(auch Anfänger, Platz für 10 Kinder)

I.v. Pander · Tel. 05051-2816 · www.reiterhof-bleckmar.de

Super Reitertage in den FerienSuper Reitertage in den Ferien

455,–
pro Woche

455,–
pro Woche

Das Schwimmbecken im Hallenbad wurde zum Konzertsaal
Diese Location wird es so schnell nicht wieder geben. Am vergangenen Wochenende
hatten Bürgermeister und Pastor zu zwei Konzerten im Schwimmbecken des Nienhagener
Hallenbads eingeladen.
„Bevor das Hallenbad für mindestens ein Jahr wegen umfangreicher Renovierungsarbei-
ten geschlossen wird“, so der Bürgermeister, „wollten wir den Menschen in der Region die

Möglichkeit geben, vorläufigen
Abschied vom Bad zu nehmen
– und was passt das besser als

zwei besondere Konzerte.“
Für das erste Konzert war das Hamburger Duo „Joseh und
Rika“ eingeladen. Im ersten Teil des Konzertes präsentierte
Rika auf ihrer Harfe eine Melange aus traditionellen musika-
lischen Weisen aus Irland und Skandinavien sowie Eigen-
kompositionen, die ihr Partner Joseh mit verschiedenen
Rhythmusinstrumenten begleitete. Im zweiten Teil des Kon-
zertes wechselten die Rollen, und Rika begleitete den Sin-

ger-Songwriter Joseh, der sich
der klassischen Popmusik ver-
schrieben hat, mit ihrer Harfe.
Alles in allem ein interessan-
ter Hörgenuss durch den un-
gewöhnlichen musikalischen Dialog von Gitarre und Harfe.
Am Samstag hatte der Lübecker Pianist Holger Mantey sei-
nen Flügel ins Hallenbad gebracht und präsentierte eine kon-
geniale Mixtur aus Musik und Videoaufnahmen unter dem
Titel „Waves – Meer – Klänge“. Mantey, in Rügen aufgewach-
sen, hat seit seiner Kindheit eine besondere Beziehung zum
Meer. Ihm gelang es, auch in Nienhagen eine meditative Stim-
mung zu erzeugen, die das Publikum in den Bann zog. 70

Minuten streichelte Mantey nonstop die Tasten, wenn die Wellen sanft auf dem Strand
ausliefen und raste punktgenau mit immer harmonischen Moves atemlos durch seine mu-
sikalischen Deutungen von Wellenbergen und Gischtfontainen. Besonders imponierte Mantey
durch das zeitgleiche Spielen von Flügel und verschiedenen Handpans.
Dass sich Makel und Schmidt-Seffers noch
einen etwas größeren Publikumszuspruch
gewünscht hätten – je Konzert waren um die
55 Zuschauerinnen und Zuschauer da – än-
dert nichts an der Tatsache, dass die beiden
Veranstalter froh waren, ihre Idee eines
Schwimmbadkonzertes umgesetzt zu haben.
Bilder: Ilona Makel, Uwe Schmidt-Seffers
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Das Ehepaar Kurt und Emma Marx geb, Upmeier feiert
am 07.06.2024 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Marx noch recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Rainer und Marita Janowski geb. Schulz feiert
am 01.06.2024 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Janowski noch recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Dieter und Helga Wilde geb. Prüser feiert
am 04.06.2024 das seltene Fest der

 Eisernen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht
dem Ehepaar Wilde noch recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Karl-Heinz und Ilse Last geb. Marquart feiert
am 05.06.2024 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Last noch recht viele gemeinsame Jahre.

 Geburtstage vom 3. – 9. Juni 2024 –
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Helmut Pingel geb. am 07.06.1938 86. Geburtstag
Nienhagen

Helga Schneid geb. am 03.06.1954 70. Geburtstag
Wolfgang Werner geb. am 04.06.1943 81. Geburtstag
Robert Wagner geb. am 04.06.1951 73. Geburtstag
Friedrich Schwanecke geb. am 04.06.1952 72. Geburtstag
Edeltraud Bellina geb. am 05.06.1950 74. Geburtstag
Rainer Janowski geb. am 05.06.1952 72. Geburtstag
Valeria Trippel geb. am 06.06.1937 87. Geburtstag
Annemarie Schönfelder geb. am 06.06.1943 81. Geburtstag
Waltraud Malke geb. am 07.06.1943 81. Geburtstag
Helga Dümeland geb. am 07.06.1949 75. Geburtstag
Erhard Herberth geb. am 07.06.1950 74. Geburtstag
Hannelore Wostal geb. am 07.06.1951 73. Geburtstag
Alfred Glaudien geb. am 08.06.1937 87. Geburtstag

Wathlingen
Ingrid Grothe geb. am 04.06.1934 90. Geburtstag
Gazal Ilkme geb. am 05.06.1938 86. Geburtstag
Elsa Geresser geb. am 07.06.1943 81. Geburtstag
Horst Hage geb. am 06.06.1935 89. Geburtstag
Renate Blieffert geb. am 06.06.1936 88. Geburtstag
Kornelia Glück geb. am 07.06.1953 71. Geburtstag
Marianne Kohlwey geb. am 07.06.1954 70. Geburtstag
Claus-Dieter Becker geb. am 08.06.1945 79. Geburtstag
Ruth Schneehage geb. am 08.06.1946 78. Geburtstag
Brigitte Hasenjürgen geb. am 08.06.1949 75. Geburtstag
Helmut Franz geb. am 06.06.1952 72. Geburtstag
Ursula Holtz geb. am 08.06.1934 90. Geburtstag
Udo Schmidt geb. am 09.06.1941 83. Geburtstag

Leben mit „Untermietern“ Morbus Crohn und Colitis ulcerosa
Betroffene haben sich in der Selbsthilfegruppe Crohn/Colitis Celle zusammen getan

und feiern ihr 35-jähriges Bestehen
Die Cellerin und Gründerin der Selbsthilfe-
gruppe, Sabine Laue, hatte bereits perma-
nente Schmerzen, Durchfälle und diverse
Arztgänge hinter sich, bis endlich die Diag-
nose - Morbus Crohn - gestellt wurde.
Es folgten viele Versuche der Medikation,
insbesondere die Behandlung mit Cortison
und schließlich die Operation, bei der ein Teil
des Dünn- und Übergang des Dickdarms
entfernt wurde.
Der seinerzeitige Chefarzt der Gastroentero-
logie des Allgemeinen Krankenhauses Celle,
Prof. Dr. med. Jürgen Hotz, bat Sabine Laue
in Celle eine Selbsthilfegruppe für Betroffene
mit chronisch-entzündlichen Darmerkrankun-
gen Morbus Crohn und Colitis ulcerosa zu
gründen.
Sabine Laue war mit sich und ihrer Erkran-
kung zu dem Zeitpunkt sehr beschäftigt und
konzentrierte sich zunächst auf alle Informa-
tionen rund um Morbus Crohn, denn sie
glaubte zu dem Zeitpunkt noch immer fest
an die Heilung, die sich nach heutigem Stand
der Medizin nicht verwirklichen lässt.
Um mit ihren Ängsten, Fragen und Nöten
nicht alleine zu sein, beschloss Sabine Laue

dann zwei Jahre nach dem Gespräch mit
Prof. Dr. Hotz doch, eine Selbsthilfegruppe
zu gründen um ihre bis dahin gesammelten
Erfahrungen u.a. mit Ärzten, Reha Kliniken,
Therapien und Behandlungen an andere Be-
troffene weitergeben zu können.
Beim 1. Infoabend im Februar 1989 waren
mehr als -70- Betroffene anwesend. Dieser
Abend war sehr diskussionsreich, so dass
zum Abschluss die Gründung der Selbsthil-
fegruppe beschlossen wurde.
In dieser Zeit konnte vielen Betroffenen Un-
terstützung und Hilfe gegeben werden. Das
Thema Nicht-verstanden-zu-werden, Ängs-
te über die Erkrankung in der Öffentlichkeit
zu sprechen und über die Auswirkungen der
Erkrankungen Morbus Crohn und Colitis ul-
cerosa zu informieren, das sind nur einige
Punkte, die bei den Gruppenabenden bespro-
chen werden. „Auch Angehörige
(Ehepartner*in und Eltern) sind bei den Grup-
pentreffen herzlich willkommen - schließlich
müssen sie mit uns und unserer Erkrankung
leben“ , so Sabine Laue.
Um sich auch mit anderen Crohn/Colitis
Selbsthilfegruppen auszutauschen und zu in-

formieren, sowie auf dem derzeit neuesten
Stand der medizinischen Möglichkeiten zu
sein, nutzen die Betroffenen immer wieder
auch Arzt-/Patienten Seminare in ganz
Deutschland, z.B. in Düren, die am
12.04.2024 das 40-jährige Bestehen ihrer
Crohn/Colitis Selbsthilfegruppe begehen.
Am Samstag, dem 8. Juni 2024 in der Zeit
von 9.30 - 14.00 Uhr veranstaltet die
Selbsthilfegruppe Morbus Crohn/Colitis
ulcerosa Celle im neuen Kreistagsaal des
Landkreises Celle, Trift 26, 29221 Celle,
ein Arzt-/Patienten Seminar mit interessan-
ten Vorträgen für Betroffene und Interes-
sierte.
Der Eintritt ist frei!
Info:
Das nächste Treffen findet am 07. Mai 2024
um 19.00 Uhr (Treffen 18.45 Uhr) in den
Räumen des Kath. Pfarramts St. Ludwig,
Julius-von-der-Wall-Str. 1, 29221 Celle statt.
Um Anmeldung unter Ced.celle@gmail.com
wird gebeten. Rückfragen unter Tel. Nr.:
05144-9726777 oder Nr. 0178-4817944
Morbus Crohn Bei der Schubweise verlau-
fenden Darmentzündung kann von der Mund-

höhle bis zum After
der gesamte Verdau-
ungstrakt befallen
sein. Bevorzugt be-
fallen ist der untere
Teil des Dünndarms
und der Dickdarm.
Ebenfalls können
Begleiterkrankungen
wie Gelenkbe-
schwerden, Durch-
fälle, Leistungsabfall
und starker Ge-
wichtsverlust auftre-
ten. Diese treten oft
bereits vor der Dia-
gnosestellung auf.
Colitis ulcerosa ist eine mit Geschwüren und
Entzündungen einher gehende Erkrankung,
die immer im Dickdarm auftritt. Quälende
Durchfälle (z.B. oft 30 Mal am Tag) körperli-
che Schwächung und Nebenwirkungen bei
den verabreichten Medikamenten sind nur
einige Begleiterscheinungen. Die Ursache der
Erkrankung ist unbekannt, aber gut behan-
delbar.

Wenn wir zur Toilette
müssen und JETZT
sagen, meinen wir auch
jetzt!

Leben im Licht, Gottesdienst
in der Garnison Kirche!

Am Sonntag den 2. Juni 2024
findet um 17.00 Uhr der
nächste Gottesdienst in der
Garnison Kirche statt. Dietmar
Langmann wird an diesen
Nachmittag die Predigt halten.
Durch das Programm führen
Dietmar und Brigitte Lang-
mann. Mit Musikern aus Celle
und Wienhausen.
Leben im Licht ist das Thema
welches Dietmar Langmann im
Gottesdienst behandeln.
Dietmar Langmann, Jahrgang
1951 ist verheiratet und hat vier Töchter und
wohnt in Wienhausen. Dietmar Langmann
kam 1972 zum lebendigen Glauben an Je-
sus Christus. Er absolvierte seine theologi-
sche Ausbildung an der Bibelschule Berg-
straße. Über 20 Jahre war er im Missions-
werk "Jugend für Christus" als Jugendevan-
gelist, Leiter der Tee-Mobil-Arbeit und Ge-
schäftsführer tätig. Seit 1998 ist er als Evan-
gelist beim Missionswerk Bruderhand tätig.
In der Zeit von 2001 bis 2016 war er zusätz-
lich auch Missionsleiter. Nachdem er die
Missionsleitung abgeben hat, steht er als
Evangelist des Werkes den Gemeinden im
verstärkten Maße für Verkündigungsdienste

zur Verfügung.Er schreibt:
Meine Lebensberufung ist, die Botschaft der
Bibel zu verkündigen und Menschen zum
gekreuzigten und auferstandenen Herrn und
Retter, Jesus Christus, zu rufen.
Selbst kommen und Freunde mitbringen!
Garnison-Kirche Celle, Langensalzaplatz 2,
17.00 Uhr
Bei Rückfragen: Telefon 05141-207958 oder
05149-187713
Weitere Informationen unter:
www.garnison-kirche-celle.de
René Schatté
Foto: Archiv Dietmar Langmann
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KLEINANZEIGEN Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Ankauf
Ich bin KFZ-Mechatroniker und suche
auf diesem Weg ein Auto. Auch mit klei-
nen Mängeln oder Schäden. Einfach alles
anbieten. Per WhatsApp oder einfach
anrufen.
Meine Nummer ist 0152/14392077.

Dienstleistung
Qualifizierte Tagesmutti bietet liebevol-
le Betreuung für Ihr Kind von 1-3 Jah-
ren ab August und September 2024 in
Wathlingen an. Die Betreuung findet in
einem Einfamilienhaus mit großem Gar-
ten statt. Betreuungszeiten:
Mo. – Do. von 07.00 – 14.30 Uhr
Fr. von 07.00 – 14.00 Uhr
Bei Interesse kontaktieren Sie mich gerne
unter der Telefonnummer: 0179- 6 95 76 79

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Wash your dog
Info: www.die-zookiste.de
Termine: 0 51 44 - 59 92

Die
Gemeinde Nienhagen

sucht zum 01.10.2024 eine

heilpädagogische Fachkraft (m/w/d)

Der vollständige Ausschreibungstext ist unter https://bewerbungen.wathlingen.de
einzusehen. Bewerbungen bitte ausschließlich online einreichen.

Auskünfte erteilen:

Jörg Makel unter der Rufnummer 0173/6232551 oder
per E-Mail unter makel-nienhagen@jdmn.de

Sandra Herbig unter der Rufnummer (05144/491-19)

Stellenanzeige
Ferialjob/Teilzeitstelle zu vergeben. Wir
suchen einen motivierten Mitarbeiter für
unseren Pferde Reha/Zuchtbetrieb in Adel-
heidsdorf. Pferde rein/rausbringen, putzen,
füttern, misten, etc. Flexible Arbeitszei-
ten. Tel. 01 75 - 8 26 43 87 oder
info@pferde-reha-adelheidsdorf.de

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung. Preiswert!
Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Stellenanzeige

Wir lernen die Natur kennen
Alljährich planen wir zum Ende des Kinder-
gartenjahres einen kleinen Ausflug. So be-
reiten wir uns in diesem Jahr mit unseren
Krippenkindern, "Die Schäfchen", auf einen
Besuch der Naturkontaktstation vor.
Um das Projekt zu vertiefen, bekamen die
Kinder übers Wochenende eine kleine Haus-
aufgabe auf. Sie hatten den Auftrag, Schne-
cken zu suchen und diese mitzubringen, da-

mit wir sie in der Gruppe und in unserem
gemeinsamen Morgenkreis mit allen Grup-
pen beobachten können. Dank der tatkräfti-
gen Unterstützung der Eltern durften wir ca.
500 Schnecken kennenlernen. Eine Familie
hat uns sogar ein Terrarium für Schnecken
hergestellt. Das hat uns ermöglicht, die
Schnecken über einen kleinen Zeitraum in
unserem Haus beobachten zu können.

Aktuell lassen wir Marienkäfer in unserer
Gruppe heranwachsen. Aus Larven werden
die niedlichen Käfer. Inzwischen  konnten wir
bereits mehrere begrüßen und in die Freiheit
entlassen. Zur Vorbereitung auf dieses span-
nende Thema haben wir die örtliche Büche-
rei besucht und passende Bücher für uns
ausgesucht.
Aus verschiedenen Muscheln, einem Ur-

laubsmitbringsel, haben
die Kinder unter unse-
rer Anleitung Mari-
enkäfer gebastelt.
Darüber hinaus ver-
tiefen wir die Themen in
unserem täglichen Morgenkreis durch ver-
schiedene Lieder und  Fingerspiele.
Mitte der Woche spendeten uns Eltern Him-
beerpflanzen, die wir mit großer Freude in
unseren Garten auf dem Außengelände ein-
gepflanzt haben.
Ganz am Ende dieses Projektes steht der
Ausflug zur Naturkontaktstation auf den wir
uns alle schon sehr freuen.

Adelheidsdorfer Lauf-AG
STC-Chef organisiert Motivationslauf

für Firma und Lauf-AG
Frank Heins ist Läufer durch und durch.
Seit Gründung der Adelheidsdorfer
Lauf-AG im Jahr 2011 läuft er stets mit,
anfangs noch wegen der Familie, heu-
te dann aber doch auch für seine eige-
ne Fitness. Auch hat er bereits zweimal
die Laufshirts gesponsert. Und nun
hatte er die Idee für eine besondere
Aktion. Seit der Gründung seines Un-
ternehmens Steuerungs-Technik Celle,
das 2012 von Nienhagen nach Wes-
tercelle umgezogen ist, ist Heins des-
sen Geschäftsführer. In seinem Team
arbeiten durchweg sportinteressierte
Männer und Frauen, die sich denn auch
begeistern ließen, mit ihm und der Adel-
heidsdorfer Lauf-AG am Meinerser
Abendlauf teilzunehmen. Bei schwülem
Wetter starteten insgesamt 229 Perso-
nen auf der 5-Kilometer-Distanz. Bei
den Sportskanonen der Adelheidsdor-
fer Lauf-AG hatten die STC-Läufer dann
aber das Nachsehen. Vordere Plätze belegten Lara-Malin Blazek, die mit 26:06 Minuten Ach-
te unter 86 Frauen wurde, und Jonah Stolte, der es in 23:03 Minuten schaffte und damit 18.
unter den Männern sowie 21. in der Gesamtwertung wurde. „War ein super Lauf“, sagt er.
„Es hätte auch ruhig regnen können.“ Lara-Malin Blazek ergänzt: „Der weiche Waldboden
war angenehm, hätte aber ebenmäßiger sein können.“ Matthias Blazek

Lara-Malin Blazek, Matthias Blazek, Jonah Stolte und
Frank Heins (von links) haben einen harten Volkslauf hin-
ter sich. Foto: Michaela Zorn
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Zaunanlagen, Tore, Antriebe

Kantteile, Zink, Alu, V2a,
Stahl, Kupfer

Handläufe, Geländer,
Edelstahlverarbeitung

u.v.m. auf Anfrage

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

M E T A L L V E R A R B E I T U N G

HANDEL

GABIONEN- EDELSTAHL- TORE UND
ZÄUNE GELÄNDER ANTRIEBE

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

Metallhandel Eileen Stahl
Gewerbering 4a · 29352 Adelheidsdorf

Mobil 01 52 - 09 43 47 87
E-Mail eileen@stahl-metallzäune.de

Metallverarbeitung D. Stahl
Gewerbering 4a · 29352 Adelheidsdorf

Tel. 0 51 41 - 219 96 90
www.stahl-metallverarbeitung.de

Ihr Handel für
Metallzäune

und Toranlagen



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5
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Familien-, Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

BEGEGNUNG
Einfach kommen und mitmachen!

ohne Anmeldung, kostenfrei

Familien-Erlebnis-Treff
Dienstag, 10.30 Uhr – 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Maren Berg und Nicole Kein

KLÖN- CAFÉ
Besucher*innen im Klön-Café mit Gastgeberin Sigrid Brandes
treffen sich regelmäßig jeden
Montag,15.00 Uhr – 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes
Montag,15.30 Uhr – 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Familientreff mit Frühstück
Montag und Freitag von 9 Uhr – 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Hygge – Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.15 Uhr – 8.30 Uhr auf dem Herzogin-Ag-
nes-Platz am KESS

Offener Baby- und Kleinkind-Treff
für „frischgebackene Familien“ mit ihren Babys im Alter
von 0 – 12 Monaten
Donnerstag, 10.30 – 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Inga Ernesti

Väter-Feierabend – Offener Treff
- Ihr wollt gerne entspannt Zeit mit eurem Kind verbringen
- habt Lust euch mit anderen Vätern auszutauschen
Einfach kommen – ohne Anmeldung - kostenfrei
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nienhagen
Leitung: Michel Gottschlich

Familien-Café am Marktplatz
Jeden Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr am KESS Nienhagen
Wir laden Euch zum Sommerfest mit vielen Überraschun-
gen am 24. Juni ein! Einfach kommen und mitmachen!
Imke Faßbender und Ayfer Dag freuen sich auf Euch!

Wir sprechen Deutsch
Offener Treff für alle Interessierte
jeden Dienstag und Donnerstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr,
KESS Nienhagen – Leitung: Felicitas Plinke

PC-Tablet und Handy-Treff
für Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten
Informationen, Austausch und praktische Anleitung für alle
Fragen rund um den Computer und Laptop sowie Tablet und
Handy.
Bitte mitbringen: vorhandene Zugangsdaten wie Benutzern-
amen, Email Adresse, Passwörter oder Handynummer für
bereits eingerichtete Accounts.
Mittwoch, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr KESS Nienhagen
Termine 2024: 05.06., 07.08., 04.09., 02.10., 06.11., 04.12.
Leitung: Wilfried Schumacher
Einfach kommen! ohne Anmeldung! kostenfrei!

Offener Spiele –Treff für Sie und Ihn
Mittwoch, 05.06. 16.00 Uhr – 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Helga Völz und Sigrid Brandes

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 05.06.24 von 15 Uhr – 17 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Seniorentreff
Freitag, 31.05.24, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Literatur-Treff
jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
KESS Nienhagen Leitung: Dorothea Grunwald

Erzähl-Café zum Thema „Dinge,

die mich glücklich machen“
Sich erinnern tut einfach gut!
Beim Erzähl-Café treffen sich Menschen und erzählen zu ei-
nem bestimmten Thema aus ihrem Leben und Erfahrungen.
Mittwoch, 05. Juni 24, 15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Du bist herzlich eingeladen, deine Erinnerungen mit anderen
zu teilen oder einfach zu zuhören.
Moderatorin: Dorothea Grunwald
Einfach kommen, ohne Anmeldung und kostenfrei!

Lust auf Doppelkopf?
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18.30 – 20.00 Uhr KESS
Nienhagen
Leitung: Peter Klages

BILDUNG für Erwachsene
Schon jetzt anmelden!

Workshop startet nach den Sommerferien!

 Schulfach Glück
Das Glück ist für alle da! Und mal ehrlich, wer
will nicht etwas mehr Glück und Zufriedenheit
für unsere Kinder, Jugendlichen und vielleicht
ein bisschen für uns selbst?

Nr.:2733
Montag, 19.00- 20.30 Uhr
KESS Nienhagen
Block II:

"Die Macht der positiven Psychologie und Resilienz Stär-
kung"
05.08.24 Die Macht der positiven Gedanken
12.08.24 Alles, was uns stark macht
19.08.24 Resilienz ist für jeden möglich
26.08.24 Selbstwirksamkeit erfahren- Ich bin stark!
Referentin: Daniela Wagner, Lehrerin an einer Oberschule
Workshop: 4 Einheiten 40,-€
Eine Anmeldung ist erforderlich im KESS-Büro Nienhagen oder
per Mail!

BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
Telefonische Anmeldungen erforderlich:
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Kostenlose Pflegeberatung
• für gesetzlich Krankenversicherte in Kooperation mit dem

Senioren -und Pflegestützpunkt Celle.
Montag, 10.06.24 ab 15.00 Uhr im KESS Nienhagen

• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
Termin auf Anfrage.

· KESS · KESS · KESS ·

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Eure Gedanken können Zukunft
werden!
Wir laden euch herzlich ein, Teil
unseres Samtgemeinde-Fragebo-
gens zu werden und einen akti-
ven Beitrag zur Entwicklung der
Samtgemeinde zu leisten.
Wir, das Familienbüro vom Fami-
lienzentrum und Mehrgeneratio-
nenhaus KESS e.V., entwickeln uns
stetig weiter und möchten auch
in Zukunft wissen, was Ihr als Fa-
milien der Samtgemeinden Flot-
wedel und Wathlingen braucht.
Der Fragebogen beschäftigt sich
rund um psychosoziale Faktoren,
die - wie man heute aus der Wis-
senschaft weiß- entscheidenden
Einfluss auf die Gesundheit von
uns allen haben.
• Fragebogen-Dauer etwa
  12 Minuten.
• Bitte bis zum Ende ausfüllen,
   sonst können die Daten nicht
   verwendet werden.
• Eure Daten werden nur in
   anonymisierter Form erfasst.
• Rückverfolgung ausgeschlossen.
Die Ergebnisse werden in Form meiner Masterarbeit verarbei-
tet. Die Erkenntnisse werden auch als Baustein der bedürfnis-
orientierten Ausrichtung vom KESS Familienzentrum für die
beiden Samtgemeinden Flotwedel und Wathlingen genutzt.
Vielen Dank!
Herzliche Grüße Nicole Kein,
stellv. Familienbüroleitung und angehende Psychologin M.Sc.

QR-Code zum Fragebogen:

BILDUNG für Kinder
Neue Erlebniskurse starten!

Schon jetzt anmelden im
KESS-Online-Buchungssystem

Einfach – schnell – direkt
Start: 17. Juni 24
Baby-Erlebniskurse für Klitzekleine im ersten
Lebensjahr
Start: 12. August 24
Kurse für 1-6-jährige Abenteurer und Weltent-
decker (2.Halbjahr)
Anmeldung und weitere Infos im Online-Bu-
chungssystem unter
www.familienzentrum-kess.de
Falls nicht der richtige Kurs dabei ist,
einfach anrufen!

Musikalische Weltentdecker –

Start: 14.08.

    Noch wenige Plätze frei!
Neues Kursangebot für Kinder ab 3 Jahre
mit ihren Eltern!
Gemeinsames Singen und Musizieren macht

Spaß. Aber es ist so viel mehr
als das. Durch die Musik
wird der Spracherwerb ge-
fördert, Stimmungen beein-
flusst, Gefühle ausgedrückt
und die Bindung gefestigt.
Musik gibt es auf der gan-
zen Welt. Manche Klänge
fühlen sich bekannt an, an-
dere wiederum ungewohnt.
Wir begeben uns in diesem Kurs auf eine gemeinsame Reise
zu verschiedenen Orten auf unserer Erde und hören und erle-
ben deren Klänge. Dabei lernen wir etwas über die Vielfältig-
keit von Gesellschaft und Kulturen. Ob rhythmische Trommel-
klänge aus Afrika, elegante Chansons aus Frankreich, feuriger
Flamenco aus Spanien oder schwungvoller irischer Folk; wir
werden einiges spannendes über verschiedene Länder, Kultu-
ren und Musikstile erfahren und ausprobieren.
Leitung: Inga Ernesti, Musikgarten- Trainerin
Kursgebühr: 85,00 €
Anmeldung im Online-Buchungssystem unter
www.familienzentrum-kess.de

Hagenquilter Nienhagen
Die Nähgruppe „Hagenquilter " aus Nienhagen ist mit einem
Projekt für die Seniorenresidenz „ Lichtblick " in Wathlingen
gestartet. Es wurden insgesamt 17 Decken für Demenzkran-
ke  in einer Größe von ca.40 x 50 cm genäht. Diese  können
auf dem Tisch liegend sowie am Rollstuhl oder im Bett be-
nutzt werden. Auf diesen Deckchen wurden Knöpfe, Reiß-
verschlüsse, Schlaufen , Ringe, Spitzen und kleine Taschen
angebracht. Diese Dinge aus verschiedenen Materialien hel-
fen den Demenzkranken, sich an frühere Zeiten zu erinnern.
Durch das Abtasten werden Erinnerungen an besondere
Ereignisse wieder ins Gedächtnis gerufen.
Die Heimleitung Frau Adler hat sich sehr über die neue Be-
schäftigungsmöglichkeit für die Bewohner der Seniorenre-
sidenz gefreut.
Bild: Frau Janssen
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Bestattungsinstitut Schacht
Inh. Malte Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Es ist zu früh, sagt das Herz.
Es ist Erlösung, sagt der Verstand.
Wir sehen uns wieder,
sagt die Hoffnung.
Du fehlst uns sehr, sagt die Liebe.

Wir nehmen Abschied von meinem
Ehemann, unserem Vater, Bruder,
Schwiegervater und Opa

Matthias Strohfeldt
geb. Brandmaier

*15.08.1960    † 24.05.2024

In stiller Trauer
Annett Strohfeldt geb. Greulich

Tom und Dámaris Strohfeldt
mit Malea

David Strohfeldt

Nadja Strohfeldt-Janke
mit Familie

Volkmar Brandmaier mit Familie
Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 14.06.2024 um 13 Uhr auf dem Friedhof in Nienhagen statt.

Betreuung: Bestattungsinstitut Schiefelbein, Dorfstraße 10,
29336 Nienhagen

Ich bin müde geworden.
Meine Augen haben viel gesehen.
Meine Ohren haben viel gehört.
Es ist Zeit, dass ich dorthin gehe,
wo ich die finde, die ich so sehr vermisst habe.

Danke
möchten wir allen sagen,

die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser herzlichster Dank geht an
Pastor Röser-Israel, den SAPV
Onkologisches Forum Celle,

die Sozialstation Wathlingen/Flotwedel,
sowie an das Bestattungsinstitut

Schiefelbein, die uns in der schweren
Zeit zur Seite standen.

Familie Jürgen und
Steffi Herrmann

Bernhard
Schimnick

*02.10.1938
† 25.04.2024

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Erstkommunion 2024
Auch in diesem Jahr konnte das Fest der Hl.
Erstkommunion als ein Höhepunkt im Kirchen-
jahr der katholischen St.Marien Gemeinde bei
strahlendem Sonnenschein gefeiert werden.
Nach langer Vorbereitungszeit empfingen zehn
Kinder am Dreifaltigkeitssonntag in der
St.Marienkirche von Nienhagen das Sakrament
der Hl. Erstkommunion. Nach dem feierlichen
Gottesdienst traf man sich zu einem Sektemp-
fang, den der Gemeindekreis Kirche-Kultur-
Kunst vorbereitet hatte.
Den zahlreichen Mitwirkenden, die auf unter-
schiedlichste Weise den Tag unvergesslich
machten, ein herzliches Vergelt´s Gott – und

möge der ein oder andere wie z.B. unsere Meß-
diener/innen über den Festtag hinaus, den Weg
zu St.Marien in Nienhagen finden. Auch der
Gemeindekreis Kirche-Kultur-Kunst lädt zu sei-
nen regelmäßigen monatlichen Treffen jeweils
am ersten Donnerstag des Monates ein und
freut sich über Anregungen und neue Ideen.
Neue Gesichter und helfende Hände sind stets
willkommen.
Auch die Umsetzung spontanter Ideen wie das
für den Samstag geplante „generationsüber-
greifende“ Nachtreffen zum Gedanken- und
Ideenaustausch zeugen vom Pfingstgeist, der
durch die Menschen weiterlebt.

Nach kurzer Krankheit müssen
wir Abschied nehmen von
unserer Mutter, Oma, Uroma
und Schwiegermutter

Ellinor Bührig
geb. Feldmann

  *10.08.1940    † 25.05.2024

In liebevoller Erinnerung

Ute und Jörg Zimmermann
mit Franziska, Sebastian,
Aron, Mareike

Cornelia und Robert Bilges
mit Juliane

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 06.06.2024 um 11 Uhr
auf dem Alten Friedhof in Wathlingen statt.

Gottesdienste
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen

Dor fstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven Gutzeit
Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 15.00-18.00, Do. 15.00-
18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 02.06. 10:00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf, Tel.:
05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 09.06.  10:00 Uhr    Gottesdienst, Pastor Lars Röser-Israel

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
St. Marien in Nienhagen
Sa. 01.06. 18.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder
Sa. 15.06. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor i.R. Ewald Grossmann (Vakanzvertreter), Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea Brichta,
Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Diens-
tags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Am-
mann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant R. Lucht
So. 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin H. Lilie

Der Gemischte Chor Großmoor trauert um

Edith Schubert
die sich viele Jahre aktiv im Chor einbrachte.

Wir werden sie vermissen.
Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Gemischter Chor Großmoor
Jürgen Mühlstein, 1. Vorsitzender
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„Nordische Idylle und meerumschlungene Schönheit“
Fünf-Tagesfahrt mit dem SoVD Ortsverband

Nienhagen nach Schleswig-Holstein

SoVD Ortsverband Nienhagen
„Ambulante Hospizbetreuung“ Thema beim
nächsten Info-Nachmittag am 12. Juni 2024

SoVD Ortsverband Nienhagen und Seniorenresidenz Herzogin Agnes
„Rat und Erfahrungsaustausch“ – Stammtisch

für betreuende und pflegende Angehörige in
Nienhagen am 3. Juni 2024

SoVD Ortsverband Nienhagen
Herzkissen-Aktion des SoVD

Nienhagen „produziert“ weiter
Bereits zum vierten Mal trafen sich im Mai über 20 Herzkissen-
Frauen aus Nah und Fern im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst,
um die Aktion des SoVD Nienhagen zu unterstützen! Bei sehr
guter Stimmung mit vielen interessanten Gesprächen, viele Spaß,
herzlichem Lachen und Kaffee und Kuchen wurden wieder gut
100 Kissen fertig gestellt. Da dieses Mal auch der Bastelkreis
des SoVD Ortsverbandes Nienhagen im Dorfgemeinschaftshaus
tätig war, guckte frau mal hier, mal da! Auch die 8-jährige Laura
aus Nienhorst hat das Herzkissen-Projekt mit großer Begeiste-
rung unterstützt und wollte auch alles ausprobieren.
Am 5. Juni 2024 findet das Herzkissen-Treffen wieder regulär
am ersten Mittwoch im Juni ab 14.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Nienhorst statt. Dann sollen die schon vorhandenen und
neu mitgebrachten genähten Herzkissen gefüllt, zugenäht und
mit Anhängern versehen werden. Die Organisatorinnen freuen sich, wenn sich viele weite-
re helfende große und kleine Hände finden und motivieren lassen, diese Aktion mit Kissen
stopfen und zunähen zu unterstützen und mitzumachen. Gerne können auch Kinder und
Enkelkinder mitgebracht werden. Für gute Gespräche, viel Spaß und das leibliche Wohl
wird wieder gesorgt!

Wer Interesse hat und
sich beteiligen möch-
te, kann sich bei Bur-
gl Wenger t, Tel
05144-2507 oder
0176-23517924 und
Gisela Janßen, Tel.
05085-9817017 und
0170-9347179 mel-
den.
Text und Fotos: Gise-
la Janßen

Erfolg der Kyffhäuser Kameradschaft
Nienhagen bei der Kreismeisterschaft

Reit- und Fahrverein Eicklingen u. Umg. e.V. v. 1923
Voltigierturnier in Hermannsburg

Am Samstag, dem 25.05.24, fuhren fünf Eicklinger Nachwuchsgruppen mit zwei Pferden
und sechs Trainerinnen zum Voltigierturnier nach Hermannsburg und erreichten die Plätze
eins, zwei, vier und fünf in drei verschiedenen Leistungsklassen.
Vormittags ging es für die Haflingerstute Püppi (Urmel) auf den Pferdeanhänger Richtung
Hermannsburg. Die ersten Eicklinger Gruppen Eicklingen 4 und 5, starteten in der Prüfung
drei der Maxi-Gruppen. In dieser Prüfung wird im Schritt eine Pflicht (fünf verschiedene
Übungen) von jedem Voltigie-
rer einzeln geturnt und eine Kür
mit bis zu zwei Personen
gleichzeitig auf dem Pferderü-
cken gezeigt. An dieser Prü-
fung nahmen zehn Gruppen auf
zwei Zirkeln teil. Direkt im An-
schluss erfolgte die Siegereh-
rung. Eicklingen 5 vorgestellt
von Eva Gauger und Lena Sie-
berer belegten mit einer Wert-
note von 5,462 Punkten Platz 4. Mit 5,080 Punkten erreichte Eicklingen 4 von Gesa Jür-
gens und Christiane Adam Platz 5.
Nach der Mittagspause startete Eicklingen 6 im Einsteiger-Wettbewerb das erste Mal auf
einem Turnier. Auch für Longenführerin Gesa Jürgens war es das erste Turnier an der
Longe. Unterstützt wurde sie durch Hannah Wiebe.
Für Eicklingen 2 und 3 holte Trainerin Christiane Adam den Wallach Calle (Calan) mittags
aus Eicklingen. Die beiden Eicklinger E-Gruppen turnten ihre sechs Pflicht-Übungen im
Galopp und ihre vierminutige Kür im Schritt, dabei half ihnen Frederike Heidmann auf den
1,82 Meter großen Calle.
Am Ende des Turniertages fand die Siegerehrung für die Wettbewerbe vom Nachmittag
statt. Eicklingen 6 erreichte auf ihren ersten Turnier mit 5,571 Punkten Platz 2. Bei den E-
Gruppen trennten Eicklingen 2 und 3 knappe 0,014 Punkte und Eicklingen 3 siegte mit
5,025 Punkte dicht gefolgt von Eicklingen 2 mit 5,011 Punkten.

Die Kyffhäuser Kameradschaft Nienhagen hat
bei der diesjährigen Kreismeisterschaft be-
eindruckende Erfolge erzielt. Mit insgesamt
20 Starts erreichte die Mannschaft eine her-

ausragende Erfolgsquote von 95 %. Die ta-
lentierten Schützen der Kameradschaft er-
kämpften sich insgesamt 9 Gold-, 7 Silber-
und 3 Bronzemedaillen.

Besonders erfreulich ist
die Qualifikation von Si-
mone Cammann, Patrik
Bövers, Redelf Jacobi und
Sven Jacobi für die Lan-
desmeisterschaft. Diese
herausragenden Sportler
werden Nienhagen in den
folgenden Disziplinen ver-
treten: Luftgewehr Aufla-
ge, Ordonanzpistole, Or-
donanzrevolver, Zielfern-
rohrgewehr, Halbauto-
mat, Ordonanzgewehr,
Großkalibergewehr und
Unterhebelrepetierge-
wehr.
Wir gratulieren allen Teil-
nehmern zu ihren beein-
druckenden Leistungen
und wünschen ihnen viel
Erfolg bei den bevorste-
henden Landesmeister-
schaften. Ihr Engage-
ment und ihre hervorra-
genden Ergebnisse sind
ein großer Stolz für un-
sere Gemeinschaft.
Herzlichen Glückwunsch
an die Kyffhäuser Kame-
radschaft Nienhagen!
Text RJ112.

Vom 4. bis 8. August 2024 fährt der SoVD
Ortsverband Nienhagen mit Busreisen Reich-
meister nach Schleswig-Holstein.
Während des 5tägigen Erlebnisurlaubes wer-
den Friedrichstadt, Büsum, Plön und Eutin
besucht und Ausflugsfahr ten entlang der
Schlei und in die Holsteinische Schweiz ge-
macht. Eine Führung durch das Arboretum
Ellerhoop, der Norddeutschen Gartenschau,
steht ebenfalls auf dem Programm.
Der Besuch der Hanse- und Märchenstadt

Buxtehude rundet die Reise ab. Übernach-
tet wird im Hotel Seeblick in Mühbrook
am Einfelder See zwischen Kiel und Neu-
münster, in bester Lage zwischen den
beiden Meeren. Gäste wie auch Mitglie-
der anderer Or tsvereine sind herzlich will-
kommen.
Bei Interesse an der Reise oder Fragen zu
der Reise wenden Sie sich bitte an Annette
Kesselhut unter 0172/5111046 sowie
sovd@kesselhut-papenhorst.de.

Der nächste Info-Nachmittag des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen findet am 12. Juni
2024 um 14.30 im Hagensaal Nienhagen
statt. Imke von Frieling, Ansprechpartnerin
für die ambulante Begleitung beim "Hospiz
Celle ambulant", wird an diesem Nachmit-
tag darüber berichten, wie die ehrenamtlich
Mitarbeitenden die Betroffenen und die ihnen
nahestehenden Menschen begleiten und be-
treuen.
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich einge-
laden, sich zu informieren und anschließend

einen geselligen Nachmittag bei einer guten
Tasse Kaffee oder Tee und einer großen Aus-
wahl an leckeren Kuchen zu verbringen. Eine
Anmeldung ist dringend erforderlich, um ge-
nügend verschiedene Kuchen von der Bäcke-
rei Stremmel für alle vorrätig zu haben. Eine
Anmeldung kann bei Carmen Kahle Tel. 0170-
3252012, bei Ingrid Lerch Tel. 05144-
6084291 oder 01523-8943635 und bei Elke
Blazy Tel. 05144-2662 oder 0173-4398395
sowie unter anmeldung@kesselhut-
papenhorst.de erfolgen.

Die Pflege und Betreuung von älteren oder
kranken Angehörigen erfordert viel körperli-
che und seelische Kraft. Ein Gespräch mit
anderen, die sich in einer ähnlichen Situati-
on befinden, lässt oft manches leichter er-
scheinen. Deshalb bietet der SoVD Ortsver-
band Nienhagen in Zusammenarbeit mit der
Seniorenresidenz Herzogin Agnes für Ange-
hörige eines betreuungsbedürftig oder pfle-
gebedürftig gewordenen Menschen eine
Gesprächsgruppe an.
Diese Treffen sind Orte des Austausches in
lockerer Atmosphäre und tragen damit zur

Erhaltung der seelischen und körperlichen
Gesundheit bei. Sie geben Menschen in ähn-
lichen Situationen Hilfestellung, machen Mut,
zeigen auch neue Wege auf und geben Kraft
für die nächste Zeit. Betreut wird der Stamm-
tisch von Hermann Kesselhut, 1. Vorsitzender
des SoVD Ortsverbandes Nienhagen, und
Susanne van den Berg, Leiterin der Senioren-
residenz Herzogin Agnes. Die Treffen finden
einmal im Monat am ersten Montag um 19.30
Uhr statt, im Restaurant der Seniorenresidenz
Herzogin-Agnes, Herzogin-Agnes Platz 4. Der
nächste Stammtisch ist am 3. Juni 2024.

Die 8-jährige Laura aus Ni-
enhorst war mit großer Be-
geisterung dabei
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Ausstellung Jana Kämmerling und
Carsten Schridde:

„Kunterbunt“ – Malerei und mehr
Gemeinsame intensive und beflügelnde Kunstreisen
mit der Freien Portraitzeichengruppe Hannover in
verschiedenste Städte Europas stellen den Beginn
einer nunmehr 35 Jahre währenden Freundschaft der
beiden Künstler dar. Der stetige Austausch, ihre Lei-
denschaft für die Kunst und die gegenseitige Inspi-
ration führen nun zu dieser gemeinsamen Ausstel-
lung.
Jana Kämmerling ist als selbständige Grafikdesig-
nerin, freischaffende Künstlerin und Illustratorin in der
Gemeinde Wennigsen (Deister) im Calenberger Land,
in Hannover und auch im Flotwedel aktiv. Ihr Motto:
„Die Welt bunter gestalten.“ Sei es auf Sumatra oder
im Zoo Hannover, sei es an einem Windkraftrad, an
einer Litfaßsäule (Wienhausen und Bockelskamp)
oder in privaten Räumen – ihre Malerei findet man
an den unterschiedlichsten Orten, und zwar Malerei
in Mischtechniken: farbintensiv, dreidimensional,
abstrakt bis gegenständlich, floral, animalisch, erotisch. Großformatige Wandmalereien
gehören ebenso zu ihrem Portfolio wie Tier-Illustrationen (z.B. für den Erlebnis-ZOO Han-
nover). Individuelle Auftragsarbeiten bietet sie in den unterschiedlichsten Stilrichtungen.
Carsten Schridde war in seinem ersten Berufsleben gelernter Graveur und erhielt in dem
Zuge eine Ausbildung mit Schwerpunkt Goldprägestempel, Petschaft und anderen Metall-
arbeiten. Diese Feinarbeit hat den Blick ins Detail geschult und bildet die Grundlage für sein
späteres Hobby: die fotorealistische Malerei. Im zweiten Berufsleben war der Hannovera-
ner als Technischer Zeichner bei Enercity beschäftigt. Die Leidenschaft für die Zeichnung
von Karikaturen entstand. Neben der Malerei fasziniert Carsten Schridde die Technik des

Bronzegießens, wobei in Kursen bei
Wolfgang Mehl in Hannover einige
Exponate entstanden sind. Die Viel-
seitigkeit in seinem künstlerischen
Schaffen kann man zudem anhand
eines von ihm liebevoll restaurier-
ten Karussellpferdes erkennen.
Veranstaltungsort: Kulturhaus Wi-
enhausen, Mühlenstr. 5
Vernissage: 8.6.2024, 11.00 Uhr im
Rahmen des FlotART Fests 2024
Dauer: 8.6. - 21.7.2024
Weitere Informationen:
www.kulturhaus-wienhausen.de
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Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Schützenfest in Wathlingen vom 14. bis 16.
Juni mit kleinen Veränderungen im Ablauf

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Veranstaltungsplan für den Monat Juni 2024

www.freischuetz-wathlingen.de
Montag, 03.06.2024 Klönabend der Damen 19:00 Uhr

mit Bingo
Donnerstag, 06.06.2024 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr

mit Bogenschießen
Kinderkönigsschießen

Freitag, 07.06.2024 Königsschießen 19:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag, 13.06.2024 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr

mit Bogenschießen
Freitag, 14.06.2024 Schützenfest

Aufbau im Schützenhaus 16:00 Uhr
Dienstag, 18.06.2024 Ü60er 19:00 Uhr
Donnerstag, 20.06.2024 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr

mit Bogenschießen
Freitag, 21.06.2024 Übungsschießen 19:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag, 27.06.2024 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr

mit Bogenschießen
Freitag, 28.06.2024 Übungsschießen 19:00 - 22:00 Uhr
Samstag, 29.06.2024 Anbringen der Königsscheiben
Änderungen vorbehalten! Pressewart M.O.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Die Jüngsten trafen mit dem Blasrohr ins Gold

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Eine Schützin setzte sich durch

Im Jahr unseres 100 jährigen Jubiläums stifteten bei-
de Majestäten einen Jubiläumspokal, bzw. eine Jubi-
läumsschnur. Diese, vom Hauptkönig Andreas Rösch,
gestiftete Schnur wurde am vergangenen Freitag zum
zweiten Mal ausgeschossen. Mit dem KK-Gewehr galt
es den besten Teiler zu erringen, teilnehmen konnten
alle Schützenmitglieder ab dem 14. Lebensjahr und
beliebig viele Sätze konnten gelöst werden.
Einen oder auch mehrere Treffer in der Zehn, hatten
alle aufzuweisen, aber eine 10,9 sollte den Sieg brin-
gen. Diesen Treffer, einen 42,5 Teiler, erzielte Margit
Oehns und trägt nun für ein Jahr diese Schützen-
schnur an ihrer Schützenjacke. Gefolgt von Arne Rit-
tersen mit einem 157,9 Teiler und Jens Ahrenbeck
mit einem 206,5 Teiler.
Die Erinnerungsnadel, für den Sieger des letzten Jahres, geht an Siegfried Schlote.M.O.

nigs/-königin und der Ehrung des
Vereine&Verbändeschießens wollen wir flei-
ßig das Tanzbein schwingen. DJ Rico legt
auf, bei freiem Eintritt, und will für eine or-
dentlich gefüllte Tanzfläche sorgen.
Das Festessen am Sonntag werden wir
wieder zusammen im 4 Generationen Park
einnehmen und der anschließende Umzug
durch das Dorf, zum Abholen der Majestä-
ten vom Rathaus, wird ebenfalls nicht mehr
so lang ausfallen wie in den zurückliegen-
den Jahren. Wir würden uns freuen wenn sich
dazu doch einige Fußgruppen oder vielleicht
auch Festwagen einfinden würden.
Mit einem Kaffee und Kuchenbufett für Je-
dermann und der anschließenden Gerichts-
verhandlung, lassen wir das Wochenende
ausklingen.
Dem Leser ist jetzt sicherlich aufgefallen,
dass das Anbringen der Schützenscheiben
fehlt. Dies ist die größte Veränderung im
Ablauf unseres Schützenfestwochenendes.
Das Anbringen der Schützenscheiben findet
zwei Wochen später am 29. Juni statt. Auch
hier haben wir den doch oft langen Wegstre-
cken Tribut gezollt und versuchen es mal
anders. Ein neues Konzept, welches aber
auch hier nur mit der Beteiligung der Bevöl-
kerung Bestand haben wird.
Essenmarken gibt es zu erwerben bei Vera
Kühn, Carola Michels, Katharina Rittersen,
im Schützenhaus und im 4 Generationen
Park. M.O.

Die Schützen des "Freischütz" Wathlingen
verlegen die Veranstaltungsorte zum Teil
wieder an das Schützenhaus "An der Worth".
Im Festprogramm hat es ebenfalls kleine Ver-
änderungen gegeben.

Aber mit Euch,
den Wathlingern Bürgern

wollen wir feiern.
Die Majestäten werden am Freitag, den 14.
Juni ermittelt, nachdem am Ehrenmal im Rat-
hauspark der Kranz niedergelegt wurde. Im
Anschluss an das Stechen erfolgt gleich die
Proklamation des Hauptkönigs, der Prinzes-
sin und des, der Jungkönigs/-königin. Nach
dem Ehrentanz wollen wir noch gemütlich
beisammen sein.
Der Samstag beginnt mit der Proklamation
der Zwergen- Kinder-, und Schülermajestä-
ten. Für die Zwerge und die Kindermajestä-
ten gab und gibt es ja ein öffentliches Kin-
derkönigsschießen. Mit einem gemeinsamen
kleinen Umzug holen wir die Schützenschei-
ben bei "Weerhus" am Pröve Hof ab und nach
der Rückkehr am Schützenhaus gibt es eine
Vesper für Jedermann.
Damit auch für die Kinder etwas im Angebot
ist, es gibt es zwar kein Karussell, wird  mit
einer großen Hüpfburg und einigen anderen
Spiel- und Spaßgeräten und auch einigen
Leckereien für Abwechslung und Spaß auf
dem Platz am Schützenhaus gesorgt sein.
Nach der Proklamation des, der Bürgerkö-

Erstmals wurden im Kreis Celle die Kreis-
meisterschaften mit dem Blasrohr ausgetra-
gen. Neben den Altersschützen Simone Gärt-
ner, Erhard und Margit Oehns, die im letzten
Jahr auch schon Meisterschaften in dieser
Sportart bestritten hatten, traten dieses Mal
auch zwei Schüler bei den Kreismeisterschaf-
ten an. Nach Faßberg galt es zu fahren, die
sich bereit erklärt hatten, dieses Event zum
ersten Mal auszurichten. Die Faßberger sind
in dieser Disziplin stark ver-
treten und konnten damit,
besonders im Jugendbe-
reich, einen großen Mitglie-
derzuwachs verzeichnen.
Einen Qualifikationswett-
kampftermin nahmen Mar-
git und Erhard wahr. Margit
erzielte 465 Ring und Erhard
529 Ring. Für Simone wur-
de das Vereinsmeister-
schaftsergebnis übernommen, da sie sich zur
Zeit in der Reha befindet. Alle Drei wurden
außer Konkurrenz gewertet, erhalten damit
aber die Möglichkeit an der Landesmeister-
schaft teilnehmen zu können.
Am Sonntag hatten dann Lasse Grotewohl
und Merle Lampe ihren großen Tag. Für Bei-
de war es der erste Wettkampf überhaupt und

Beide haben ihre Sache hervorragend ge-
macht und einen guten Wettkampf gezeigt.
War die Aufregung im Vorfeld auch groß.
In einem Wettkampf müssen 60 Pfeile gepus-
tet werden. Eine Passe besteht aus 6 Pfeilen,
die in einer Zeit von 3 Minuten abgegeben
werden müssen. Nach 5 Passen findet eine
Pause von 15 Minuten statt. Akustische und
auch optische Signale zeigen den Start und
auch das Ende an. Die Trefferaufnahme er-

folgt gegenseitig und nur im
Zweifelsfall wird ein Kampf-
richter hinzu gezogen. Erhard
war mit beiden Schützen zei-
tig vor Ort und so konnten sie
sich den Wettkampfablauf
schon einmal anschauen.
Lasse musste als erster sei-
nen Wettkampf bestreiten.
Leider hatte er vier Mal eine
Nullwertung, schoss seinen

Wettkampf aber in Ruhe und konstant zu Ende.
Mit seinem Ergebnis von 451 belegte er in
seiner Altersklasse, Schüler III m, den guten
vierten Platz und erhielt auch hierfür eine Ur-
kunde überreicht. Den nächsten Wettkampf
musste dann Merle bestreiten. Ihr war die Auf-
regung anzumerken, aber auch sie schoss eine
konstante und gute Leistung 509 Ring und

wurde am Ende mit der
Goldmedaille, in der Al-
tersklasse Schüler I w,
belohnt. Der 1. Kreis-
meistertitel mit dem Blas-
rohr für den "Freischütz"
Wathlingen. Herzlichen
Glückwunsch!
Nun stehen im August
die Landesmeisterschaf-
ten an, mal sehen wie
wir uns da schlagen kön-
nen. Bis dahin wird noch
fleißig trainiert.
M.O.
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Kreisjugendfeuerwehrwettbewerb in Wathlingen
Wathlingen Am 25.05.2024 fand in Wathlin-
gen ab 10 Uhr der diesjährige Kreisjugend-
feuerwehr Wettbewerb statt. Kreisjugendwar-
tin Sarah Jacobi konnte In diesem Jahr die
Jugendfeuerwehren Müden (Örtze), Unterlüß,
Faßberg, Hermannsburg und Baven (mit ei-
ner Gruppe aus beiden Jugendfeuerwehren)
und Eldingen mit Gruppen zu je neun Jugend-
lichen als Teilnehmerinnen und Teilnehmer
begrüßen.
Der Wettbewerb ist geteilt in den A- und B-
Teil. Der A-Teil besteht aus einem sogenann-
ten dreiteiligen Löschangriff. Bei diesem
müssen die Jugendfeuerwehrmitglieder eine
Wasserentnahmestelle aus einem Unterflur-
hydranten herstellen und drei Strahlrohre
vornehmen. Hierzu müssen verschiedene

Hindernisse wie etwa ein Graben, eine Wand
oder ein Tunnel bezwungen werden. Im An-
schluss an die durchgeführte Übung müs-
sen durch vier Jugendlichen noch verschie-
dene Knoten angelegt werden.
Bei dem B-Teil handelt es sich um einen 400
Meter-Staffellauf, bei dem es neben der
Schnelligkeit auch um die Bewältigung einer
Aufgaben geht. So muss etwa ein Schlauch
ordnungsgemäß gerollte und abgelegt wer-
den, möglichst schnell Schutzkleidung an-
gezogen werden oder etwa ein Leinenbeutel
durch ein festgelegtes Ziel geworfen werden.
Bei beiden Disziplinen steht sowohl die Zeit
als auch die möglichst fehlerfrei Durchfüh-
rung im Vordergrund.
Die Veranstaltung zog zahlreiche Zuschauer-

innen und Zuschauer aus dem Landkreis an.
Nicht nur Eltern und Feuerwehrangehörigen
sahen den Jugendlichen bei den Wettkämp-
fen zu, auch Anwohnerinnen und Anwohner
wohnten der Veranstaltung bei. Während die
teilnehmenden Jugendfeuerwehren um die
vorderen Plätze rangen, wurde durch die Ju-
gendfeuerwehr Wathlingen Getränke und
Kuchen an gegen eine kleine Spende ausge-
geben.
Nach einigen Stunden des Wettkampfes ka-
men die Wertungsrichterinnen- und richter
zur Siegerehrung. Den ersten Platz erkämpf-
te sich die Jugendfeuerwehr Müden (Örtze),
den zweiten Platz die Jugendfeuerwehr El-
dingen und den dritten Platz die Gruppe der
Jugendfeuerwehren Hermannburg und Ba-

ven. Die Plätze vier und fünf erhielten die Ju-
gendfeuerwehren Faßberg und Unterlüß. Zu
den Bezirkswettbewerben hat sich die Ju-
gendfeuerwehr Müden (Örtze) mit ihrer Plat-
zierung als erster ebenfalls qualifiziert.
Gegen 15 Uhr konnten alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer nach einer gelungenen Ver-
anstaltung mit viel Spaß und neuen Kontak-
ten den Heimweg antreten.
Text und Fotos: Dominik Völz, stv. Fachbera-
ter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Kreis-
feuerwehr Celle
Fotos: Kreisjugendfeuerwehr Celle

Regionales SaWa-TV erfolgreich mit neuem
Format „3 NACH 11“  gestartet

Eine Ankündigung der Landfrauen:

Die LandFrauen berichten:

1. Die Fahrt nach Wolfenbüttel startet am
12.06.2024 um 8 Uhr vom Parkplatz des
Rewe-Marktes.
Die Fahrkosten und Eintritte betragen 13
Euro. Rückkehr ca. 17-18Uhr

2. Der Büchersommer mit Frau Frey ist am
20.06.2024 ab 19.00 Uhr im 4 G in
Wathlingen.
Diese Veranstaltung wird in Kooperati-
on  mit dem Heimatverein durchgeführt.

Für die Gruppe „Garten-
freundinnen„  endete die
Saison in Lachendorf.
Wir besuchten den Gar-
ten von Karin Krause. Es
gab so viel zu entdecken:
Die Wildwiese, blühende

Stauden und Ro-
sen, Hochbeete,
den üppigen Fei-
genbaum, liebe-
voll angebrachte
Deko und vieles

mehr. Alle Gartenfreundinnen
verbrachten einen interessan-
ten, entspannten Nachmittag
bei Kaffe, Kuchen und Erd-
beeren. Vielleicht  treffen wir
uns in der Sommerpause

noch in anderen Gär-
ten, um zu schau-

en, staunen und
lernen. Dank
nochmals an Ka-
rin, die ihren Gar-
ten mit uns geteilt
hat.

Die Bürgerinitiative SaWa, bekannt
durch ihr digitales Informationsportal
in Adelheidsdorf, Wathlingen und Ni-
enhagen, erweitert ihr Angebot um ein
innovatives Element. Neben der Nach-
richten-App mit rund 4000 Abonnen-
ten, sozialen Medien und einer Web-
site, startete SaWa am 20. Mai das
monatliche Live-TV-Format "3 NACH
11". Diese aus der Academy Fahr-
schule in Nienhagen übertragene Sen-
dung kombiniert Unterhaltung, Nachrichten
und Vorstellungen lokaler Persönlichkeiten
und wird nicht-kommerziell sowie ehrenamt-
lich betrieben.
In der Premierensendung traten bekannte lo-
kale Gäste auf: Achim Rodenberg aus Wath-
lingen  berichtete über seine Hilfsgüterfahrt
nach Albanien, Gerald Finkel aus Adelheids-
dorf erläuterte den preisgekrönten Dorfladen
in Adelheidsdorf/Großmoor, und der Bürger-
meister von Nienhagen, Jörg Makel, sprach
über aktuelle Gemeindeprojekte, einschließlich
der Wiederherstellung der durch Brandstiftung
zerstörten Aussichtsplattform an der Michels-
wiese. Über 1000 Zuschauer haben die ein-
stündige Sendung, die auch Gewinnspiele und
Überraschungen beinhaltet, bereits gesehen.
So wurde in der Sendung ebenfalls bekannt
gegeben, dass SaWa zukünftig mit CELLLE
HEUTE kooperiert, ein bekanntes online Ma-
gazin im Landkreis Celle.
Die Filme der Sendung wurden von Tim Breit-

meyer und Cevzet Cimen aus der Samtge-
meinde vom SaWa-Team, produziert, und
Lukas Düvel war für die technische Umset-
zung verantwortlich.
Die Resonanz auf die erste Ausgabe war
durchgehend positiv, wie Initiator und Mode-
rator Alexander Hass erklärte: „Wir sind sehr
zufrieden, erkennen aber, dass wir noch am
Anfang stehen. Wir werden die Abläufe ana-
lysieren und anpassen, um es weiter zu ver-
bessern.“ Die nächste Ausgabe von "3 NACH
11" ist für den 23. Juni geplant. Für die kom-
mende Sendung stehen die Gäste noch nicht
fest, was die Vorfreude und Spannung erhöht.
Es ist auch möglich, dass SaWa
zwischendurch , zukünftig live von besonde-
ren Veranstaltungen und Aktionen aus Adels-
dorf, Wathlingen oder Nienhagen sendet.
Die technischen Möglichkeiten dazu sind
gegeben. Darüber hinaus können Interessier-
te die Sendung auch nachträglich auf You-
Tube ansehen.
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Das Schützen- und Volksfest 2024 - Unsere 5. Jahreszeit in Großmoor
Vom 10.05.-12.05. fand
wieder das Schützen-
und Volksfest in Groß-
moor statt.
Gestartet hat das Schüt-

zenfest am 04.05. mit
dem traditionellen Eiersam-

meln unserer Jugend. Diese wurden musi-
kalisch durch den Spielmannszug Nienhagen
begleitet.
Am Mittwoch den, 08.05. wurde der Schüt-
zenplatz vorbereitet und die Fahnen im Dorf
aufgehängt. Am Freitag den 10.05. startete
das Schützenfest mit dem Schmücken der
Wagen und des Zeltes.
Nun war alles vorbereitet und am Freitaga-
bend startete unser Schützenfest mit sehr
guter Laune und dem offiziellen Aufmarsch
der 'alten' Majestäten 2023.
Der 1. Vorsitzende begrüßte die Majestäten,
die zahlreichen Mitglieder des Schützenver-
eins sowie die Bewohner unserer Dörfer.
Die Sieger des Vereinspokalschießens sind
geehrt worden. Insgesamt hatten 19 Mann-
schaften teilgenommen, den ersten Platz er-
reichten "Die guten Hirten", den zweiten Platz
die "De Moorböcke 1" und den dritten Platz
der "Sozialverband Deutschland Ortsverband
Großmoor".  Alle Gäste ehrten die Teilneh-
mer und Sieger beim Vereinspokalschießen
mit einem dreifachen "Gut Ziel".
Nun wurde der Volkskönig proklamiert. Die
Ergebnisse waren sehr gut und eng
beieinander. Dieses Mal schaffte es Andreas
Schwarz zum Volkskönig, den zweiten Platz
belegte Kira Hoch, den dritten Platz Nadine
Truffel.
Die Anwesenden ehrten auch die Teilnehmer
und Sieger des Volkskönigschießens mit ei-
nem dreifachen "Gut Ziel".
Der Verein bedankt sich über die zahlreiche
Teilnahme und freut sich den Schießsport
über diese Ehrungen jedem aus unserem
Dorf näher bringen zu können.
Zum ersten Mal wurde dieses Jahr ein
Schaustellerkönig*in ausgeschossen und mit
einer Scheibe sowie einen dreifachen "Gut
Ziel" geehrt. Schaustellerkönigin 2024 ist die
Betreiberin der Schießbude.
Im Anschluss an die Proklamation haben die
Majestäten 2023 Freigetränke für alle Besu-
cher des Zeltes spendiert.
Nun wurde der offizielle Teil mit dem Hin-
weis auf ein spaßiges und freudiges Wochen-
ende geschlossen und DJ Kai heizte den An-
wesenden bis nach Mitternacht ordentlich
ein.
Am Samstag um 11.00 Uhr ließen der Gene-
ral, der Spieß und der 1. Vorsitzende die
Schützen auf dem Festplatz antreten. Dieses

Jahr hieß es wieder Aufsitzen auf die festlich
geschmückten Anhänger zur Abholung der
Majestäten und Aufhängen der Königsschei-
ben. Musikalisch begleitet wurde der Fest-
umzug durch die Spielgemeinschaft Wester-
celle/Groß Hehlen und den Spielmannszug
Hambühren.
Die erste Station war unser Jugendkönig,
Luca-Elias Bierschwale. Den zweiten Platz
erreichte Piet Hennes Denecke. Nach dem
Abschreiten des Umzugs erhielt Luca durch
seinen Vorgänger, Jörn Stolte, die Jugend-
königskette und die Jugendkönigsscheibe
wurde aufgehängt.
Als Zweites fuhren wir zur Mädchenbesten
Linnea-Charlott Sievers. Bestes Mädchen
wurde Neele Ehrhardt. Die zweite Plakette
erhielt Mira Apelt. Alle hatten 30 Ring erreicht
und waren im Stechen. Die Mädchenbeste
übernahm die Königswürde von Ihrer Vor-
gängerin und Schwester, Lilian Sievers. Im
Anschluss wurde die Mädchenbestenschei-
be aufgehängt.
Nun wurde die Lichtpunktkönigin Laura Ryll
geehrt und mit der Königskette ausgestattet.
Zweiter wurde Lars Meyer und der dritte Platz
ging an Dominik Eitzert. Die Lichtpunktkö-
nigscheibe wurde übergeben.
Dann ging es weiter zur Damenbesten in
Großmoor.
Beim diesjährigen Damenbestenschießen
gingen zwei Schützinnen ins Stechen. Die
diesjährige Damenbeste ist Kristin Bergmann.
Beste Dame wurde Anja Ede. Die Damen-
beste wird durch ihren Mann "Herr Damen-
beste" Mario und ihre Adjutantin, Julia Pey-
mann, unterstützt. Nachdem traditionsgemäß
der Festumzug abgeschritten wurde, nahm
Kristin Bergmann die Damenbestenkette von
ihrer Vorgängerin, Maike Grzanna, entgegen.
Mario bekam die "Herr Damenbeste" Krawat-
te von seinem Vorgänger Olav.
Im Anschluss an das Aufhängen der Damen-
bestenscheibe wurden die Plaketten der Da-
men verliehen. Diese gingen in diesem Jahr
an Birgit Smid, Monique Denecke und Mela-
nie Eitzert.
Nun lud Kristin zu einem Umtrunk mit Bröt-
chen und Leberkäse in ihren Garten ein. Hier
verbrachten wir eine gemütliche Zeit inkl.
Ehrentanz bis der Spieß zum Aufbruch dräng-
te.
Es ging weiter zur Juniorenkönigin nach Adel-
heidsdorf.
Die Juniorenkönigin wurde dieses Jahr Pia
Zollo, den zweiten Platz erreichte Alina
Schmidt.  Alle Junioren, die teilgenommen
haben, hatten 30 Ring erreicht. Im Stechen
gab es ein Kopf an Kopf rennen. Pia erreich-
te die Juniorenköniginnenwürde mit einem

0,0 Teiler, besser geht es nicht!
Nach der Abnahme des Umzugs durch un-
sere Juniorenkönigin wurde Ihr die Würden-
kette von Ihrer Vorgängerin Leonie Hoch über-
reicht und die Juniorenscheibe aufgehängt.
Zu Fuß ging es weiter zum Vizekönig Anton
Kuschke.
Der Vizekönig wartete schon mit seiner Vi-
zekönigin, Marie Biermann, auf uns. Der
Spieß ließ wieder antreten und die beiden
schritten die Front ab. Anton erhielt seine Vi-
zekönigskette von seinem Vorgänger, Jens
Stolte. Marie erhielt ihre Vizeköniginnenkro-
ne von Isabell und die Scheibe wurde ange-
bracht. Anton lud uns zu einem kleinen Um-
trunk ein. Dieser wurde bei dem königlichen
Wetter bereitwillig angenommen. Die Zeit
drängte und der Aufenthalt war leider nur
kurz, es hieß: "Der König wartet!"
Weiter marschierten wir zum neuen König,
Marcus Grzanna "Der mutige Heizungsbau-
er", mit seiner Frau Valerie und dem Adju-
tanten Olav Grzanna. Nach Überreichung der
Königskette von Harald Meyer und der Über-
gabe der Königskrone an Valerie, schritten
auch die beiden die Front ab. Es wurde die
Königsscheibe angebracht. Bester Mann
wurde Felix Smid. Die Plaketten der Herren
erhielten Marcus Grzanna, Florina Meyer und
Hannes Müller.
Marcus begrüßte den Schützenumzug und
lud uns in seinen Garten ein. Bei Fischbröt-
chen und Käse-Brötchen sowie kühlen Ge-
tränken und Eis für die Kinder verbrachten
wir eine gesellige Zeit in sehr schöner Run-
de. Nach dem Ehrentanz war leider auch die-
se Zeit vorbei und es hieß wieder: "Aufsit-
zen!", auf die Festwagen, mit welchen wir
zurück in Richtung Festplatz fuhren. Auf der
Hauptstraße in Großmoor stiegen wir ab und
marschierten aufs Festzelt. Der Spieß, An-
dreas Smid, erinnerte an die traditionelle Klei-
derordnung und wolle einzelne Schützen und
Schützinnen zur Ordnung ermahnen. Nach
dem Ausmarsch der Fahnen durfte der Fest-
umzug abtreten und bei Belustigung durch
die Schausteller die Zeit bis zum Ehrentanz
genießen oder sich etwas ausruhen, um
pünktlich zum Ehrentanz wieder da zu sein.
Um 21:00 Uhr eröffneten die Majestäten
2024 mit dem Ehrentanz den Abend. Für die
Musik sorgte ein DJ von Kröger Events. Das
Zelt und der Festplatz waren gut gefüllt und
bei bester Laune und Stimmung verbrach-
ten wir einen sehr schönen Abend. Unsere
Majestäten gaben uns gerne einen aus. Wir
bedankten uns jedes Mal mit einen kräftigen
"Gut Ziel" und weiteren Schlachtrufen.
Besonders gefreut hat uns das die Jugend
mit mehr als 70 Personen bis zum Ende auf
dem Festzelt waren. Ein Teil der Schützen-
schwestern und Schützenbrüder trafen sich
noch zum Eieressen bei der Juniorenköni-
gin. So endete dieser schöne Abend um
05:00 Uhr morgens.
Beim Festessen am Sonntag begrüßte der 1.
Vorsitzende seine Majestäten und alle Gäs-
te. Hierzu zählten u. a. die Kreisschatzmeis-
terin Bianca Bruns vom Kreisschützenver-
band Celle Stadt und Land e. V., Abordnun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr Großmoor,
sowie von der Polizeistation Wathlingen und
von den befreundeten Schützenvereinen
Wathlingen, Westercelle und Nienhagen. Fer-
ner unsere Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer mit Familie, unsere Bürger-

meisterin Heike Behrens mit Mann, unser
Pastor Lars Röser-Israel mit Familie, unsere
Ehrendamenleiterin Ilse Bierschwale, der Eh-
renvorsitzende Horst Hinrichs und der Eh-
rengeneral Horst Stolte.
Der 1. Vorsitzende bedankte sich zudem bei
Patrick Lindemann, dessen Familie und sei-
ner Crew für die Bewirtung und Organisati-
on des Festplatzes. Bianca Bruns vom Kreis-
schützenbund nahm die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften und besondere Ver-
dienste im Schützenverein vor (siehe Tabel-
le).
Den Wanderpokal für besondere Verdienste
übergab der erste Vorsitzende in diesem Jahr
Angelika Weide. Sie ist seit einer Vielzahl von
Jahren während des Schützenfestes im Hin-
tergrund tätig und kümmer t sich
beispielsweise um die Vorbereitung der Kaf-
feetafel am Sonntagnachmittag des Schüt-
zenfestes.
Gut gestärkt startete der große Festumzug
mit dem Schützenverein und Abordnungen
der Vereine und Verbände aus Adelheidsdorf,
Dasselsbruch und Großmoor, sowie unse-
ren befreundeten Schützenvereinen aus Ni-
enhagen, Wathlingen, Westercelle und der
Schützengesellschaft Hehlentor. Der Festum-
zug wurde musikalisch vom Spielmannszug
Hambühren und den Music And Dancecorps
Seelze e.V. begleitet. Der Festumzug führte
von der Hauptstraße über den Kiebitzkamp
und Finkenweg zurück zum Festplatz.
Nach der Rückkehr des Festumzuges gab es
noch ein Ehrentanz aller Majestäten der an-
wesenden Schützenvereine. Die Fahnen und
Spielmannszüge marschierten nun ins Fest-
zelt und der gemütliche Nachmittag begann
mit Kaffee und Kuchen sowie einem Konzert
der genannten Musikzüge.
Die Kinder, Jugendlichen und Erwachse-
nen vergnügten sich an der Kindereisen-
bahn, dem Autoscooter, der Schießbude
und weiteren Geschäften, die unser Fest-
wir t Patrick Lindemann für uns organisier t
hat. Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. Auf dem Festzelt gab es wieder un-
ser beliebtes Kaffeetrinken mit den lecke-
ren Tor ten unserer Schützenfrauen. Bei
Musik, Kuchen, Kaffee und kühlen Geträn-
ken ist die Geselligkeit gepflegt worden.
Auch die kleinsten Mitbürger*innen konn-
ten beim Kinder tanz, organisier t von Katja
Wiegmann und Birgit Smid, ausgiebig fei-
ern und tanzen. Hier machte auch das ge-
samte Königshaus mit und motivier te die
Kinder. Gemeinsam wurde mit den Kleinen
getanzt und gesungen.
In diesem Jahr wurde auch wieder an bei-
den Tagen ein kostenfreies Kinderschminken
angeboten, welches viele Kinder sehr gern
angenommen haben. Viele kleine und große
Kinder und auch unser zweiter Vorsitzender
waren dann geschminkt auf dem Festplatz
unterwegs.
Unsere Schützenbrüder und Schützen-
schwestern feierten zusammen mit den be-
freundeten Vereinen und allen anderen Bür-
gern bis in den Abend.
Wieder ging das schönste Fest im Jahr wie
im Fluge vorbei. So können wir auch dieses
Mal wieder nur sagen: Es war so schön mit
euch und wir freuen uns aufs nächste Schüt-
zenfest in Großmoor. Bis zum nächsten Jahr.
1. Schriftführer
Harald Meyer

Unsere JugendUnsere neuen Majestäten mit Gefolge
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Ergebnisse des Königs-/
und Plaketten schießen
Königschießen
König Marcus Grzanna
Vizekönig Anton Kuschke
Bester Mann Felix Smid
Plakette Herren
Platz 1 Marcus Grzanna
Platz 2 Florina Meyer
Platz 3 Hannes Müller
Damenbestenschießen
Damenbeste Kristin Bergmann
Beste Dame Anja Ede
Plakette Damen
Platz 1 Birgit Smid
Platz 2 Monique Denecke
Platz 3 Melanie Eitzert
Junior
Juniorenkönigin Pia Zollo
Platz 2 Alina Schmidt
Platz 3 Lucas Rieck
Jugend (männlich)
Jugendkönig Luca-Elias Bierschwale
Platz 2 Piet Hennes Denecke
Platz 3 Jörn Michael Stolte
Mädchen
Mädchenbeste Linnea-Charlott Sievers
Bestes Mädchen Neele Ehrhardt
Plakette Mira Apelt
Kinder
Lichtpunktkönigin Laura Ryll
Platz 2 Lars Meyer
Platz 3 Dominik Eitzert
Volkskönig/in
Volkskönig Andreas Schwarz
Platz 2 Kira Hoch
Platz 3 Nadine Truffel
Vereinspokal
Platz 1 Die guten Hirten
Platz 2 De Moorböcke 1
Platz 3 SoVD Großmoor
Ehrungen durch den Kreisschützenverband
Ehrungen für Verdienste ums deutsche
Schützenwesen
Yvonne Büttner KSV-Silber
Melanie Eitzert NSSV-Silber
Erhardt, Nina KSV-Bronze
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften
im deutschen Schützenbund
Karola Goebel 15 Jahre
Susanne Führer 15 Jahre
Paulina Wiegmann 15 Jahre
Piet Hennes Denecke 15 Jahre
Florian Meyer 15 Jahre
Andrea Mikula 15 Jahre
Yannik Ritzke 15 Jahre
Kirstin Bergmann 25 Jahre
Kai Eitzert 25 Jahre
Maximilian Führer 25 Jahre
Jürgen Gerloff 25 Jahre
Heiko Böger 40 Jahre
Birgit Smid 40 Jahre
Ehrungen der Jugend durch den Kreisschüt-
zenverband
Kleines Leistungsabzeichen
Charlotte Niemann Gold
Große Leistungsabzeichen
Mira Apelt Silber Gold
Charlotte Niemann Bronze Silber Gold
Mona Petersen Bronze Silber
Leni Sievers Gold
Jahresspangen für die großen Leistungsab-
zeichen (ohne Urkunde)
Neele Erhardt Bronze Silber Gold
Adriana Hinrichs Bronze Silber Gold
Anton Kuschke Silber
Janik Petow Bronze Silber Gold
Lucas Rieck Gold
Melina Schworm Bronze Silber
Lilian Sievers Bronze Silber Gold
Leni Sievers Bronze Silber

Lichtpunkkönigin
Laura Ryll

König Marcus
Grzanna

Jugendkönig
Luca-Elias
Bierschwale

Mädchenbeste
Linnea-Charlott
Sievers

Junioren Königin
Pia Zollo

Damenbeste
Kristin Bergmann

VizekönigAnton
Kuschke

Volkskönig
Andreas Schwarz

Volkskönigschießen die ersten 3 Nadine Truffel
(Platz 3), Andreas Schwarz (Volkskönig), Kira
Hoch (Platz 2)

Vereinspokal Sieger "Die guten Hirten"Königin der Schausteller

Vize König Anton Kuschke

König Marcus Grzanna

Ehrendamenleiterin
Ilse Bierschwale

Damenwagen beim Abholen der Majestäten

Ehrentanz am Samstag

Lichtpunktkönigin Laura Ryll

Aufhängen der Damenbes-
tenscheibe

Die Lichtpunktkinder

Lockere Runde bei der Damenbesten mit "Herrn
Damenbeste"

Mädchenbeste und Gefolge

Abholung des neuen Königs

Herr und Frau Damenbeste,
Mario Bergmann, Kirstin
Bergmann

Ehrungen für besondere Verdienste vom
Deutschen Schützenbund - Melanie Meyer,
Yvonne Büttner, Nina Erhard

Beim FestessenKindertanz

Ehrungen

Ehrungen

Ehrungen

Ehrungen
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Lohn- und Gehaltsabrechnungen
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Zum Hartsteinwerk 82 · 29229 Celle · Tel. (0 50 86) 16 12 · Fax 16 43

www.buchfuehrung-diederichsen.de

ddl

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Himmelfahrtfahrradtour der Ü60er

Bei gutem Radfahrwetter trafen sich die Herren der Ü60er Gruppe zu ihrer jährlichen, im Mai, stattfindenden Fahrradtour zu Himmelfahrt.
Start war am Schützenhaus und eine große Anzahl an Teilnehmern hatte sich eingefunden um sich gemeinsam auf den Weg zu machen.
Mehrere Verpflegungsstellen waren eingeplant, an denen Schützenbrüder, mit Herzhaftem und auch Flüssigem, auf die Fahrradfahrer
warteten. Ziel war dann wieder am Schützenhaus, wo der Himmel-
fahrtpokal ausgeschossen werden sollte. Zunächst stand aber eine
Stärkung an, es wurde gegrillt.
Hans-Carl Köhler hatte auf dem KK-Stand, auf 50m, eine Scheibe mit
dem Bild eines Keilers angebracht, hier galt es einen Blattschuss zu
setzen. Jörg Cammann zeigte an diesem Tag das größte Trefferglück,
er konnte zum Ende den Pokal, in Form einer Schützenscheibe, in Emp-
fang nehmen.
Das Gutscheinschießen wurde ebenfalls wieder ausgetragen. Um den
Gewinner zu ermitteln, mussten fünf Schützen im Stechen
gegeneinander antreten, der beste Teiler sollte den Sieg bringen. Die-
sen schoss an diesem Tag Gert Lietz und so konnte er den Gutschein
von Carsten Laue in Empfang nehmen. Noch lange saß man an die-
sem Tag in gemütlicher Runde im Schützenhaus zusammen. M.O.
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ASV Adelheidsdorf „Erlebnis geht vor Ergebnis!“

SV Nienhagen Radsport & Triathlon
SV Nienhagen bei der 106. Ausgabe

von Rund um Köln

SV Nienhagen Radsport & Triathlon
Nicklas Janowitz verpasst ersten Saisonsieg knapp

SV Nienhagen Radsport & Triathlon
Erfolgreicher Start in die Triathlonsaison für den SVN

Am vergangenen Wochen-
ende waren die Lizenzfah-
rer Fahrer des SV Nienha-
gen sehr erfolgreich. Am
Samstag beim Lehndorfer
Rundstreckenrennen über
77km hatte Nicklas
Janowitz einen su-
per Tag. Er über-
rundete mit 9 wei-
teren Fahrern das
komplette Haupt-
feld. Im anschlie-
ßenden Endspur t
belegte er in der
U23 knapp ge-
schlagen den zwei-
ten Platz. Das war
sein zweiter Podi-
umsplatz in dieser

Saison. Timon Krüger belegte  ebenfalls in
der U23 den vierten Platz.
Michael Liebetrau schrammte an diesem Tag
hauchdünn am Podium vorbei. Im Rennen
der Senioren 2 fuhr er ebenfalls mit einer
sechsköpfigen Spitzengruppe dem Feld

davon. Im Schlussspurt belegte er den vier-
ten Platz nach 44km.
Bereits einen Tag später ging Michael beim
Wernigeröder Altstadtrennen an den Start,
Dort belegte er nach 40 km den zehnten Platz.
Bilder: SV Nienhagen Radsport & Triathlon

Am Sonntag eröffneten sieben Athleten vom
SV Nienhagen in Hameln bei schönstem Wet-
ter die Triathlon Saison. In der Schüler D
Wertung, bei der nur ein Swim&Run zu ab-
solvieren war, belegte Lasse Mumm (6) ei-
nen hervorragenden 3. Platz. Seine Schwes-
ter Ronja (10) beendete den Wettkampf in
der Schülerinnen B Wertung mit einer star-

ken Laufleistung auf dem 2. Platz. Bei den
Frauen wurde Merle Hinrichs mit einer sehr
guten Schwimmleistung in der Gesamtwer-
tung 12. und erreichte in der AK W25 den 2.
Rang. Bei den Männern gingen Alexander
Brennecke, Falk Mumm, Martin Mrozek, und
Dennis Merker an den Start. Alexander zeig-
te sich in allen Teildisziplinen ganz stark und

sicherte sich nicht nur Platz eins in der AK
M30, sondern ließ auch in einem sehr stark
besetzten Feld alle Teilnehmer hinter sich und
holte auch den Gesamtsieg. Falk spielte sei-
ne Schwimmstärke aus und belegte in der
AK M40 den 16 Platz. Martin belegte trotz
verletzungsbedingtem Trainingsrückstand
Platz 30 in der AK M45. Dennis absolvierte

seinen ersten Triathlon auf einem bemerkens-
werten 34. Platz in der AK M35 und ist be-
geistert von dieser attraktiven abwechslungs-
reichen Sportart.
Triathlon-Interessier te (jung und alt) sind
herzlich zu den Trainings eingeladen. Weite-
re Infos unter: https://sv-nienhagen.de/rad-
sport

Mit diesen Worten schickte der Moderator und
Motivator die zahlreichen Startergruppen der
diesjährigen Mecklenburger Seenrunde in
Neubrandenburg auf ihre 300 Km Rundfahrt.

Der Radmarathon MSR 300 mit seinen rund
1.800 Höhenmetern feierte am vergangenen
Samstag seine 10. Austragung. Bereits zum
dritten Mal stellten sich auch Fahrer vom Rad-

sportteam des ASV Adelheidsdorf erfolgreich
dieser Herausforderung. Angenehme Witte-
rungsbedingungen, eine sehr gute Strecken-
führung, hervorragende Organisation, nette
Begegnungen unterwegs, Anfeuerungen und
großartige Verpflegungsstationen sorgten für
ein sehr schönes Erlebnis. Aber auch mit ih-
ren Ergebnissen waren Kristoffer Wasserberg
(10:34 h) und Holger Lüning (11:00 h) sehr
zufrieden. Beide wollen auch im nächsten Jahr
bei diesem Radsporthighlight erneut antreten.
Möglichst gemeinsam mit weiteren Fahrern
aus dem sehr munteren und gut gemischten
Team des ASV Adelheidsdorf.

Silvio Hagenbruch vom SV
Nienhagen ging am vergan-
genen Sonntag bei der 106.
Ausgabe von Rund um Köln
an den Star t. Das Traditions-
rennen star tet am Kölner Rheinhafen und
zog sich quer durch Bergisch Gladbach zu-
rück nach Köln. Nachdem Silvio Hagen-
bruch letztes Jahr noch die 70 km fuhr, star-
tete es dieses Jahr auf der 130 km Runde.
Das Rennen war auch das erste Mal mit
6000 Fahrern komplett ausverkauft. Durch
die Strecke führ ten 17 teils sehr knackige
Anstiege von bis zu 17 Prozent und rasan-
te Abfahr ten. Mit einer Zeit von 04:03:00
Stunden und einer Durchschnittsgeschwin-
digkeit von über 31 km/h ,beendete er das
Rennen auf einen Gesamtplatz von 1327
und in seiner Altersklasse 283.

 SV Nienhagen – Leichtathletik
Tolle Leistungen beim KiLa Cup in Celle für

die kleinsten Nienhägener Leichtathleten
Der KiLa Cup wurde erstmals in Celle aus-
gerichtet und ist eine recht neue Wettkampf-
form für die kleinsten Leichtathleten.
Die Kinder der U8 mussten als Mannschaft
(6-11 Kinder) 4 Disziplinen u.a. Zielweit-
sprung, Drehwurf, Pendelsprintstaffel und
Biathlonstaffel absolvieren. Für den SV Ni-
enhagen waren Juna Decker, Emma Lerch,
Lia Matilda Meyer, Luisa Grün, Carlotta Baas-
ke, Julius Baaske, Jan Stolp und Tom Lang-
heim gestartet.
Beim Drehwurf haben alle Kinder souveräne
Weiten erzielt. Besonders herausragend wa-
ren die Zielweitsprünge von Carlotta, Julius
und Tom.
Auch bei den Staffeln wurden tolle Mann-
schaftsleistungen gezeigt. Die Hindernisse
und Wurfelemente wurden mit Bravour ge-
meistert. Bei der Biathlonstaffel mussten die

Kinder in 2er und 3er Teams jeweils 2 Run-
den á ca. 400m laufen. Durch starke Lauf-
leistungen und tolle Würfe von Juna und Jan
konnte die Staffel mit deutlichem Vorsprung
ihren Lauf und die Gesamtwertung für sich
entscheiden.
Die Nienhägener U8 hat von 5 Mannschaf-
ten den 1. Platz errungen und die U10 von 6
Mannschaften den 3. Platz.
Erfolgreich mit vielen neuen Wettkampfideen
für Kinder dieser Altersklassen. Es wurde in
jeder Dis-ziplin nach einem Punktesystem für
jede Leistung gewertet: Staffelweitsprung,
Drehwurf, Transportlauf und Biathlonstaffel.
Insgesamt war es eine tolle Veranstaltung mit
sehr hohen Aufforderungscharakter und so-
zialem Miteinander.
Vor allen Dingen, es hat den Kindern großen
Spaß gemacht.

Lars Burkhardt, Spartenleiter Team Radsport
ASV Adelheidsdorf
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 SV Nienhagen – Leichtathletik
Viele tolle persönliche Bestleistungen
bei den Blockwettkämpfen in Stuhr

VfL Wathlingen Fußball - Niederlage im letzten Saisonspiel
Die Herren beenden die Saison mit einer 4:1
(2:1) Niederlage bei der Reserve des SV
Dicle Celle. Nachdem die ersten Minuten
ausgeglichen abliefen, verlor man darauf
den Zugriff aufs Spiel. Dicle zeigte sich ge-
schickter in den entscheidenden Zweikämp-
fen. Die Führung fiel per Foulelfmeter und
kurz darauf auch das 2:0. Erst danach kam
der VfL wieder zurück ins Spiel. Das ver-
meintliche 2:1 wurde wegen angeblicher
Abseitsstellung nicht gegeben. Man blieb
aber am Ball und nachdem sich Finn Ole
Kuchinke stark durchsetzte und auf Tobias
Schrouff auflegte, konnte man auf 2:1 ver-
kürzen. Leider unterbrach der Halbzeitpfiff
die starke Phase. Die 2. Hälfte lässt sich
kurz beschreiben. Viel vorgenommen, am
Ende eher ein Sommerkick mit zwei weite-
ren Gegentreffern.

Damit steht am Saisonende Tabellenplatz 5
fest. Bei mittlerweile nur noch sechs verblei-
benden Mannschaften, etwas zu wenig.
Teilweise fehlten nur paar Prozente für eine
bessere Punktausbeute. Diese fehlenden Pro-
zente sollen zur neuen Saison ausgebessert
werden, damit es in kleinen Schritten voran
geht. Dafür dürfen sich auch gerne weiterhin
neue Spieler melden.
Das Hauptziel wurde allerdings erreicht: Der
Bestand des Herrenfußballs beim VfL. Wir
sehen uns in der neuen Saison im Stadion
Kantallee.
Aufstellung: M. Bronner - J.Lüdecke, M.
Wenderoth, C. Koch, T. Platte, L. Weislowski,
F. Kuchinke, S. Spindler, R. Schulig, T. Sch-
rouff, L. Latifi; Ersatzspieler: L. Smyczek, N.
Jacobi, T. Kamlah, L. Sundernann; Trainer:
F. Sauer, H. Schnitzler; Betreuerin: T. Brinkop

Neue Trikots
für die 1. Herren

Zur neuen Saison werden wir endlich wieder
im VfL-Blau auflaufen.  Unser Spieler und
Sponsor Lean Latifi war es, der diesen
neuen Trikotsatz ermöglicht hat.

Seine Firma "Lean Bauunternehmung" ist der
Allrounder in Sachen Straßen- oder Wege-
bau, Garten- oder Landschaftsgestaltung,
Erd- oder Pflasterarbeiten. Wenn ihr in dem
Bereich Hilfe braucht, einfach www.lean-
bauunternehmung.de besuchen.

Am letzten Wochenende fanden
bei tollem Wetter die Bezirks-
meisterschaften im Blockwett-
kampf in Stuhr bei Bremen statt.
Es waren insgesamt 276 Teilneh-
mer aus 67 Vereinen gemeldet.
Der Mehrkampf für die U14/U16
wurde in verschiedenen Blöcken
(Sprint/Sprung, Lauf und Wurf)
angeboten.
Vom SV Nienhagen nahmen Henry Ahren-
shop, Tessa Luttermann, Leila Bessel, Ulrich
Walz und Nils Andresen teil. Henry startete
im Block Wurf, Tessa und Ulli  jeweils im
Block Lauf, Leila und Nils im Sprint/Sprung.
Henry hat mit 2895 Punkten den 2. Platz im
Block Wurf in einer Altersgruppe M15 er-
reicht. Er erzielte u.a. im 80m Hürden in
11,52sek sowie im Weitsprung mit 6,16m,
im Kugelstoßen mit 12,77m und Diskus von
12,77m neue persönliche Bestleistungen.
Auch der Leichtathlet Ulrich Walz überzeug-
te in seinem ersten Blockwettkampf mit gu-
ten Leistungen im Block Lauf u.a. bei 80m
Hürden in 12,79sek. und belohnte sich hier
mit dem zweiten Platz auf dem Treppchen in
der Altersgruppe M14 mit einer Gesamtpunk-
zahl von 2321 Punkten.
In der Altersgruppe M15 startete Nils Andre-
sen und erzielte ebenfalls viele neue persön-

liche Bestleistungen u.a. bei 80m Hürden in
14,10sek., Weitsprung 4,49m und im Speer-
wurf mit 27,87m und belegte bei einer star-
ken Konkurrenz den zwölften Platz in der Ge-
samtwertung mit 2208 Punkten.
Tessa Luttermann erzielte mit 2128 Punkten
im Block Lauf den neunten Platz in der Rang-
liste, u.a. erzielte sie im 2000m Lauf
(8:12,83sek.) sowie im Ballwurf (200g) mit
35,50m und im 80m Hürden Lauf in
15,17sek. neue persönliche Bestleistungen.
In der Altersgruppe W14 belegte Leila Bessel
ebenfalls mit neuer persönlicher Bestpunkt-
zahl (2388 Punkten) einen tollen dritten Platz
(u.a. im 80m Hürden Lauf mit 13,21sek., im
Hochsprung mit 1,48m und im Speerwurf mit
17,74m). Alle Athleten/innen sowie der Trai-
ner Enrico Röthig waren mit ihren Leistun-
gen sehr zufrieden, so dass sich die lange
Anreise nach Stuhr für alle gelohnt hat.

Über das verlängerte Himmelfahrtswochen-
ende sind die Kinder und Jugendlichen der
Badmintonsparte des SV Nienhagens nach
Scharbeutz gefahren.
Am Mittwoch, den 08.05., haben sich alle
Teilnehmer nach Schulschluss mit ihren Bad-
mintontrainern Sebastian Steinke und Andre-
as Hinz sowie zwei weiteren freiwilligen Be-
treuern an der Sporthalle in Nienhagen ge-
troffen, um gemeinsam in zwei Kleinbussen
und einem Auto nach Scharbeutz zu fahren.
Insgesamt sind 19 badmintonbegeisterte Kin-
der und Jugendliche zwischen acht und sech-
zehn Jahren mit auf Badmintonfreizeit gefah-
ren. Gegen frühen Abend ist die gesamte
Gruppe wohlbehalten in Scharbeutz ange-
kommen und haben bereits die Möglichkeit
genutzt, den Strand zu besuchen.
Besonders gefreut hat es alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, dass zwischen der Jugend-
herberge und dem Strand nur eine Straße lag,
sodass dem Strand jederzeit ein Besuch ab-
gestattet werden konnte. Am darauffolgenden
Tag fand für alle eine Stadtrally in Scharbeutz
statt. Die einzelnen Teams wurden mit Tablet
ausgestattet und hatten so die Möglichkeit,
die kleine beschauliche Stadt an der Ostsee-
küste genauer zu erkunden. Am Nachmittag
standen dann noch einige Strandspiele auf
dem Programm.
Die Gruppe wurde in vier Teams aufgeteilt.
Die Teams mussten im Sand gemalte Begrif-
fe erraten und trugen einen Wettbewerb um
die schönste Sandburg bzw. Sandskulptur
aus. Den Abend ließ die ganze Truppe am
Strand beim gemeinsamen Volleyballspielen

ausklingen. Am Freitag trainierten die Kinder
und Jugendlichen das Badmintonspielen und
ihre Technik. Es wurde das traumhafte Wet-
ter genutzt, um nach dem Frühstück am
Strand zu trainieren. Die Badmintonspieler
wurden in Zweiergruppen aufgeteilt und ein
Bereich vom Strand mit Hütchen abgesteckt.
Das Trainierteam legte den Fokus bei dem
Training im Sand auf das Konditions- und Ko-
ordinationstraining. Das Trainieren am Strand
wurde von einer Vielzahl von Zuschauern be-
staunt. Am Nachmittag ging es dann in die
Sporthalle der Jugendherberge. Hier wurden
verschiedene Schwerpunkte in drei Gruppen
trainier t. Nach dem Abendessen ging es
wieder an den Strand. Bei fast windstillem
Wetter konnte die Truppe einige Beachbad-
minton-Spiele am Meer austragen.
Den Samstag nutzten die Kinder und Jugend-
lichen größtenteils zur freien Verfügung und
besuchten die Stadt Scharbeutz ein weiteres
Mal. Im Laufe der Tage trafen sich die Kinder
und Jugendlichen des Öfteren am Strand und
spielten gemeinsam Beach Volleyball. Einige
Vereinsmitglieder brachten bereits Erfahrun-
gen im Volleyballspielen mit, sodass die un-
erfahrenen Mitspielerinnen und Mitspieler
davon profitieren konnten und ebenfalls ih-
ren Spaß hatten. Am Sonntag mussten sich
die Vereinsmitglieder des Sportvereins von
Scharbeutz verabschieden und traten gegen
9:30 Uhr nach dem Frühstück den Rückweg
in den Landkreis Celle an. Ein besonderer
Dank geht an die Badmintontrainer Andreas
Hinz und Sebastian Steinke, die die Badmin-
tonfreizeit geplant und ermöglicht haben.

U12 SV Nienhagen Fußball
Eine Zeitreise der besonderen Art mit Platz 4 beim Pfingstturnier von Fortuna Sachsenross

Der Fußball schreibt die schönsten Geschich-
ten. Im Sportalmanach konnte man bereits im
Vorfeld des Turniers alle Ergebnisse nachle-
sen. Den Turniersieg holt sich der SV Odin vor
den AueKickern aus Burgdorf.  Die dritte Ver-
tretung von Fortuna Sachsenross macht ihren
Namen alle Ehre und sichert sich die Bronze-
medaille.  Unsere Jungs verpassen nur knapp
den Sprung aufs Treppchen.  Mit drei Siegen,
ein Unentschieden und zwei Niederlagen wer-
den die Schwarz-Gelben am Ende Vierter. Die
Zeitreise "Pfingstturnier " startete am Sonntag
den 19.05.2024 um 12:15 Uhr. Der Zeiteintritt
vom DeLorean wurde auf Samstag den
18.05.2024 um 09:00 Uhr (Turnierbeginn
10:00 Uhr) eingestellt.  Dank des Reiseveran-
stalters "McFly" erhielten wir die benötigten
1.21 Gigawatt in den Fluxkompensator, um
durch die Zeit zu reisen. Das Raum-Zeit -Kon-
tinuum wurde beim Eintritt in die Vergangen-
heit erst in Frage gestellt.  Einige Eltern halluzi-
nierten und sahen u.a. den Flutschfinger (be-
kanntes Eis aus den 80igern) am Horizont.
Waren wir in der Zeit zu weit gereist oder ha-
ben wir eventuell durch unseren Tripp die Ver-
gangenheit verändert?  Eine andere Mann-
schaft hat den Sprung durch die Zeit leider nicht
geschafft und saß im Raum "Stöcken" fest. Die
Spielzeit und auch die Spielfeldgrößen variier-
ten in jedem Spiel. Die Eckbälle waren frei
wählbar. Je nach Schiedsrichter durfte man
den Abstand auch mal um 10 Meter verkür-

zen. Und auch die Spielzeit (zwischen 15-20
Minuten) war nicht immer klar. Vielleicht woll-
te man dadurch die verlorene Zeit wieder ein-
holen! Ansonsten hatten die Unparteiischen mit
und ohne Pfeife die Spiele immer unter Kon-
trolle. Die Zuschauer sahen insgesamt ein sehr
faires Turnier. Da unsere Jungs spielerisch nicht
wirklich an diesem Tag glänzten und einige El-
tern noch  immer in einer Zeitblase gefangen
waren, wurden Themen wie Inflation, Wirt-
schaftswunder, Ed vom Schleck, Mettigel und
die Trennung von ABBA auf der Tribüne disku-
tiert.  Passend dazu spielte die Turnierleitung
"Purple Rain" (1984) von Prince. Am Ende nah-
men wir dann doch noch einen Pokal mit nach
Hause.  Lennes war mir insgesamt vier Toren
der erfolgreichste Torschütze und erhielt dafür
die Torjägerkanone. Der Sportalmanach war
dann doch nicht auf den neuesten Stand,  denn
diese Information fehlte im Heft. "Herzlichen
Glückwunsch, Lennes". Unsere Rückreise
stand im Zeichen der Nachhaltigkeit mit einem
klaren "Nein zur Atomkraft". Dank der Erfin-
dung von Doc Brown konnten wir mit den vie-
len eingesammelten  Pfanddosen (in Hanno-
ver liegt das Geld noch auf der Straße) den
Fluxkompensator füttern, der uns wieder in die
Gegenwart beförderte.  Und auch das Fahrrad
von Flo (Papa von Marlon B.) erhielt durch das
Gewitter (war es der Blitz in die Stadionuhr,
der über das Vorhängeschloss in den Akku
vom Fahrrad umgeleitet wurde ?) so viel Ener-

gie, dass er noch eine
Extrarunde Richtung
Pullmann City, Harz
drehte. Leider war der
Besuch nur von kurzer
Dauer, denn Flo muss-
te vor den Indianern
flüchten. Auf der A7
konnte er mit wahnsin-
niger Geschwindigkeit
(Spaceballs) seinen
Verfolgern zum Glück
entkommen.  Möge der Energiesaft mit dir sein.
Am Ende sind alle wieder im "Hier und Jetzt"
angekommen.  Die mitgereiste Elternschaft be-
dankt sich bei Trainer Tim für dieses tolle Event.
Den Eltern hat es trotz der unterschiedlichen
Klimazonen sehr viel Spaß gemacht. Fortset-
zung gewünscht...

Ein Dankeschön geht an das Orgateam von
Fortuna Sachsenross. Dem SV Odin gratulie-
ren wir zum Turniersieg.
Bei der Zeitreise waren dabei: Dean, Jannes,
Justin, Lennes,  Lias, Makar,  Marlon B.,
Marlon S., Mika, Muhammed, Niklas,  Omar,
Sercan und Trainer Tim

 Badmintonfreizeit
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Bürgerradeln zum Heilpflanzengarten VfL Wathlingen beim Final Four
des Tischtennis-Kreispokals

Sichtungsturnier U9 des NFV Kreis Celle

Naturbad Uetze
Freie Plätze in den Schwimmkursen

Tus Eicklingen v. 1910 e.V./TS Wienhausen v. 1910 e.V.
Eicklingen/Wienhausen/U9
Wichtiger Auswärtssieg in Hermannsburg

Am vergangenen Samstag lag das Ziel der
Bürgerradler in Celle. Dreizehn Personen fan-
den sich zur Tour ein, die diesmal wieder von
Marianne Beckmann geführt wurde. Wir fuh-
ren zuerst in nördlicher Richtung mit Über-
querung der B 214 nach Flackenhorst. Durch
Bockelskamp ging die Fahrt weiter zur Aller
bis zum "Alten Allerwehr". Dort wurde die
erste Trinkpause eingelegt, bevor es weiter
nach Osterloh ging. Die Osterloher Landstra-
ße radelten wir weiter, überquerten die Stra-
ße nach Lachtehausen, um dann weiter
entlang der Aller zu radeln. Es muss unbe-
dingt erwähnt werden, dass wir wunderba-
res Wetter erwischt haben;
kaum Wind, nicht zu viel Son-
ne, gar kein Regen und die
Temperatur äußerst ange-
nehm! Sozusagen perfektes

Wetter zum Radeln! Und dies hatten selbst-
verständlich auch andere Leute bemerkt,
daher wurde es manchmal recht eng, wenn
wir uns den schmalen Weg mit entgegen-
kommende Radlern teilen mussten! Der Weg
an der oberen Allerniederung entlang war
aber wieder breiter, führ t
teilweise auch durch Schat-
ten, vorbei an saftigen Wie-
sen und begrünten Bäumen.
Der Kuckuck, den wir von
Weitem rufen hörten hatte
sich leider verzählt: er hat nur
11 mal gerufen, wir waren
aber doch 13 Personen!
Nach ca. 90 Minuten erreich-
ten wir das Café beim Heil-
pflanzengarten, wo für uns
Tische unter großen Sonnen-
schirmen reserviert waren.
Nun konnte jede/r seine Aus-

wahl von den köstlichen Torten/Kuchen tref-
fen, auch Eis in verschiedenen Variationen
war im Angebot.
Nach gemütlichem Plaudern und Ausruhen
wurde nach ungefähr einer Stunde die Rück-
fahrt angetreten. Jetzt überquerten wir die
Pfennigbrücke, die Kreuzung hinüber zur Wehl-
straße, fuhren durch den Italienischen Garten
und die Hostmannstraße auf die Burgstraße.
Nach Überquerung der Ampelkreuzung wur-
de es wieder gemütlicher, weil wir nun die
Burgstraße im Außenbereich entlang radelten.
Hier konnte man sich wieder dem Bewundern
der verschiedenen Häuser und Gärten wid-

men, denn zur Zeit stehen viele Sträu-
cher in voller Blüte. An der Umge-
hungsstraße B 3 nahmen wir den Ab-
zweig hinüber nach Westercelle auf
die Bennebosteler Straße. Weiter ging
es auf der ehemaligen Bahntrasse
zwischen Celle und Braunschweig.
Dies ist eine beliebte Strecke für Fuß-

gänger, Hundefrauchen- und Herrchen und
natürlich Radfahrer.  An Nienhagen vorbei fuh-
ren wir gegen 18 Uhr alle wohlbehalten in
Wathlingen ein. Ein herzliches Dankeschön für
die Organisation! Am nächsten Samstag tref-
fen wir uns wieder! (Text u. Fotos: Helga Bufe)

Am 1. Juni 2024 wird die Gemeinde Esche-
de zum Mittelpunkt der Kreisliga-Tischtennis-
welt. Für gewöhnlich steht Eschede nicht im
Rampenlicht des Tischtennissports, aber an
diesem Tag wird die Gemeinde zur Bühne für
aufregende Duelle, die Fans aus allen Ecken
anlocken werden. Unter den Teilnehmern be-
finden sich die Tischtennismannschaften des
VfL Wathlingen II, Groß Hehlen II, MTV Fich-
te Winsen V und SV Altencelle. Jede Mann-
schaft hat sich einen verdienten Platz in den
Final Four erkämpft. Um 12:00 Uhr heißt es
für den VfL Wathlingen II, gegen Groß Heh-

len II anzutreten. Sollte unsere Mannschaft
siegreich sein, tritt sie im Finalspiel gegen
einen der weiteren Teilnehmer an.
Der gesamte Vorstand des VfL Wathlingen
drückt unseren Tischtennismannschaften die
Daumen und glaubt fest daran, dass sie den
Pokal nach Hause holen werden. Es wird ein
spannendes und mitreißendes Turnier erwar-
tet, und die Tischtennisfans können sich auf
packende Spiele freuen.
Markiert euch den 1. Juni 2024 im Kalender
und seid live dabei, wenn Eschede zum Zen-
trum des Tischtennissports wird!

Am letzten Mai Wochenende hatten wir das
U9 Sichtungsturnier für die neue U10 Förde-
rauswahl. Einige Kinder waren sehr aufgeregt.
Jeder wollte sein bestes zeigen, um in die
Auswahl zu kommen. Aber durch die Anzahl
der Spieler in diesem Jahrgang ist es nicht
immer sehr einfach sich zu zeigen. Die Sich-
ter hatten sich schon in der Hallenspielrunde
die ersten Eindrücke der talentierten Spieler
gemacht. Einige standen schon auf dem Zet-
tel und mussten ihr Talent noch einmal bestä-
tigen. Andere, die sich in der Rückrunden Feld-
saison weiterentwickelt haben, wurden
vielleicht von den Sichtern gesehen. Die Kids,
die diesmal nicht gesichtet wurden, haben auf
jeden Fall im nächsten Jahr durch eine weite-
re Sichtung in die FAW zu kommen.
Im ersten Gruppenspiel gegen die 2. Mann-
schaft der JSG Celle konnten wir nach Toren
durch Lian, mit seinem schwachen linken
Fuß, und Henry nach einem Solo mit 2:0 ge-
winnen. Im zweiten Spiel gegen den VFL
Wathlingen gewannen wir mit einem 5:0. Hier
konnten sich Lian, Jack und Mila in die Tor-
schützen Liste eintragen. Das dritte Spiel
gegen den VFL Westercelle begann für uns
sehr unglücklich. Nach einem Foulspiel an

der Mittellinie, versenkte der Torschütze den
Ball direkt unter die Latte. Mila hatte hier kei-
ne Chance den Ball zu halten. In unserer
Druckphase erhöhte Westercelle dann auf
2:0. Im Gegenzug konnte Thore uns mit ei-
nem Schuss von der Mittellinie wieder her-
anbringen. Jetzt drückten wir auf den Aus-
gleich. Doch die Westerceller mit ihren tech-
nisch begabten Spielern konnten dann das
3:1 erzielen. Trotz allem, war es ein gutes
Spiel von unserer Seite. Im letzten Gruppen-
spiel gegen den SV Hambühren hätte uns ein
Unentschieden gereicht. Doch leider verlo-
ren wir dieses Spiel nach einem Solo eines
Hambührers mit 1:0. Wir ließen viele Chan-
cen ungenutzt. Ein Unentschieden wäre hier
das gerechtere Ergebnis gewesen. Leider
sind wir hier auch wieder sehr knapp an der
Finalrunde gescheitert. Trotzdem sehen wir
eine positive Weiterentwicklung unserer Spie-
ler: innen, die uns für die Zukunft Optimis-
tisch blicken lässt.
Folgende Spieler: innen waren am Sichtungs-
tag dabei: David Peters, Lian Kemling, Hen-
ry Gosewisch, Henri Zabiegay, Jack Mehler,
Thore Maier, Leonard Doppenberg, Mila Wie-
be, Tom Maleki Rad. (R.Berg)

Die Schwimmkurse im Naturbad Uetze, Bo-
destraße 11, sind für die folgenden Zeiträu-
me geplant: 03.06.-14.06.2024, 24.06.-
05.07.2024, 15.07.-26.07.2024, 05.08.-
16.08.2024 und 26.08.-06.09.2024. In al-
len Kursen sind noch Plätze frei.
Die Startzeiten sind um 15.30 Uhr bzw. um
16.30 Uhr. Innerhalb der Kursdauer von zwei
Wochen findet an jedem Wochentag eine von

10 Kurseinheiten statt.  Die Kinder müssen im
Schwimmkursjahr mindestens das 6. Lebens-
jahr vollenden und dürfen nicht jünger sein. In
den Kursen bringt das Schwimmkursteam den
Kindern das Schwimmen bei. Die Wasserge-
wöhnung sollte vor dem Kurs zusammen mit
den Eltern erfolgen. Weitere Infos und Anmel-
dung unter https://www.naturbad-uetze.de/
unser-angebot/kurse/.

Am Samstag den 27.5.2024 sicherten wir
uns die nächsten 3 Punkte. Wir gingen un-
voreingenommen an das Spiel heran, da wir
noch nicht gegen Hermannsburg gespielt
hatten. In der ersten Halbzeit hatten wir ver-
lernt, wie man Fußball spielt. Es kam kein
richtiges Spiel zustande, da der Ball häufig
im Aus war. Trotzdem kamen wir ab und zu
in die generische Hälfte, bis uns aber der Ball
abgenommen wurde. In der 4. Minute nach
einer Ecke von Hermannsburg konnte ein
Spieler den Ball in unser Tor schießen. Nichts
desto trotz gaben wir nicht auf und probier-
ten ein Tor zu schießen. In der 6. Minute war
es dann so weit und Jack erlöste uns von
dem Rückstand mit einem Weitschuss. Nach
weiteren Torschüssen beider Mannschaften
ging es 1:1 in die Halbzeit. Nach der Halb-
zeit war es, als wären wir eine ganz neue
Mannschaft, die seit Jahren zusammenspielt.
Wir hatten unsere Chancen und standen si-
cher in der Abwehr, sodass Mila kaum Bälle
halten musste. In der 30. Minute kam Henry
zum Einsatz und eroberte sich den Ball, den
er dann gekonnt in das Tor des Gegners
schoss. Wir freuten uns und wurden opti-
mistischer. Wir spielten sicheren Fußball.
Direkt in der 32. Minute konnte Lian den run-

den Ball ins eckige Tor befördern. Unsere
Abwehr, um Thore, David und Leonard, pass-
te auf, dass keine Bälle in die Nähe unseres
Tores kommen. Hermannsburg hatte verein-
zelt Chancen, jedoch hatte Mila immer et-
was dagegen, sie durchzulassen. In der 40.
Minute konnte unser Abwehrchef Thore von
der Mittellinie den Ball ins Tor schießen. Wir
jubelten und freuten uns über diesen Sieg.
Wir merkten das es einfacher ist den Ball zu
spielen, anstatt alleine durch mehrere Gegen-
spieler durchzudribbeln.

Folgende Spieler:innen kämpften bei der Regen-
schlacht: David Peters, Lian Kemling, Henry Go-
sewisch, Henri Zabiegay, Jack Mehler, Thore Mai-
er, Leonard Doppenberg, Mila Wiebe. (J.Berg)
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baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Mit Ihrer Teilnahme an der Wahl zum europäischen Parlament stärken Sie die europäische Union.
Unseren Dorfladen stärken Sie am besten mit ihrem Einkauf. Gemeinsam für eine bessere Zukunft.

(werg)

Fr. 14.6. ab 20 Uhr

Mi. 19.6. ab 17 Uhr

So. 23.6. ab 20 Uhr

Hauptstraße 150
Ortsteil Großmoor • 29352 Adelheidsdorf
www.dorfladentreff.de • wir@dorfladentreff.de

Public Viewing

mit dem Dorfladenverein

Zum
Hagenstübchen

Dorfstraße 90a • Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 49 54 24

Di. – Sa. 11 – 23 Uhr Küche bis 22 Uhr

So. 11 – 14 Uhr Küche bis 14 Uhr

Mo. Ruhetag

Wir schauen mit!

EM 2024
EM 2024EM 2024
EM 2024
EM 2024

Public Viewing
Public Viewing
Public Viewing
Public Viewing
Public Viewing

in der

Samtgemeinde

www.starck-dienstleistungen.de
Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 51 44 - 97 25 337

Elektroinstallationen

Reparaturen

Sanierung und Modernisierung

Ihr Partner in der Region
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Public Viewing

in der

Samtgemeinde


